
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1929

77 (3.4.1929)

urn:nbn:de:gbv:45:1-138202

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-138202


Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Post

2. 25 Mt . ohne Bostbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einschl . 25 Pfa . Trägerlohn ) .

SchlußErscheint täglich . außer Sonntags .
der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewalt
fowie Ausbleiben des Papiers usw. hat der Bezieher feinerlet Anspruch

auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 77

Politische Rundschau
Steuer - Wahnsinn .

A Der Hansabund veröffentlicht einige verglei¬

chende Ziffern über die Notlage unseres gewerblichen

Mittelstandes . Danach bezogen die Gemeinden aus

der Gewerbesteuer :

im Jahre 1913/14 rund 161 Millionen Mark ,

im Jahre 1925/26 rund 471 Millionen Mark .

Mindestens ebenso schwer ist die Landwirtschaft be¬
lastet . Die Ländererträgnisse aus der Grund - und
Gebäudesteuer betrugen :

im Jahre 1913/14 rund 27 Millionen Mark ,

im Jahre 1925/26 rund 329 Millionen Mark .

Da in fast allen Gemeindeverwaltungen die Sozial¬
demokraten den Ausschlag geben, so erkennt man an
diesen Zahlen, daß die sozialdemokratische Verwal¬
tung die kostspieligste ist , die sich denken läßt .

Rücktritt des polnischen Finanzministers .

AT. - U. Warschaut. 8. April. Die „Gazeta
Warszawska " verzeichnet das Gerücht , daß der vor¬
läufige Finanzminister Dr . Grudinski während der

Feiertage sein Rücktrittsgesuch eingereicht habe . Der

Rücktritt steht angeblich im Zusammenhang mit den
Ueberschreitungen des laufenden Haushaltes . Die
hiesige Agentur Pid erklärt , daß die Rekonstruktion
des Kabinetts im Laufe dieser Woche nach der Rück¬

kehr des polnischen Staatspräsidenten aus Spala er¬

folgen werde . Das neu erschienene Blatt „ Wiado¬
moski Warszawski " beschäftigt sich ebenfalls mit der

Regierungsfrise und spricht die Vermutung aus , daß
Marschall Pilsudski selbst an die Spize im Kabinett

Jeverländische
MARIAGUBERNACUL

Nachrichten

Jever i . D. , Mittwoch , 3. April 1929

Die Not der Rheinlande
Kein Geld für eine Hilfsaktion ?

Berlin , 3. April . Dem Reichstag ist am 22. März
eine Denkschrift der Reichsregierung zugegangen , die

jetzt veröffentlicht wird . Diese Denkschrift umfaßt
mit einer Mantelnote des stellvertretenden Ministers
für die besetzten Gebiete , des Junenministers Seve¬
ring , die Denkschriften von Preußen , Bayern , Hessen ,
Baden und Oldenburg über die wirtschaftliche und
kulturelle Notlage in den bedrängten westlichen Grenz :

gebieten und im besetzten Gebiet .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Postscheckkonto Hannover 12254 . Fernfor . Nr . 204 u . 566

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst . )

Der „ Excelsior " betont im Zusammenhang mit
den Pariser Sachverständigenbespre =
chungen , daß die Behandlung der technischen
Frage der Zahlungen praktisch als beigelegt
gelten könne . Die Sachverständigen hätten sich
über die großen Linien des Planes bereits geeinigt.

Vom 5. August bis 10. September findet in

Karlsbad das 4. internationale Schach¬

nicht nur die Besetzung , sondern auch die Grenzziehung turnter statt . Ihre Teilnahme sagten bisher zu
mit dem Auseinanderreißen wichtiger Wirtschafts : Capa Blanca , Rubinstein , Nimcowitsch , Spiermann ,

gebiete verantwortlich macht . Die preußische Denk - Sämisch , Dr . Tartakower , Bogoliubow , Dr . Treybal¬
schrift erwähnt auch die Rückwirkung der Entmilita : Prag und Gilz -Mährisch -Ostraut . Der erste Preis
risierung auf die Verkehrsverhältnisse , und sie betont beträgt 20000 M.
sehr deutlich , daß die Besatzungsbehörden und die
Westmächte jede Verkehrsentwicklung unter militäri¬
schen Gesichtspunkten beurteilen und damit den wirt :

schaftlichen Aufstieg in den westlichen Grenzgebieten
absichtlich zurückhalten . Darüber hinaus betont die
preußische Denkschrift, daß dieser Zustand sich noch
verschlimmern würde, wenn etwa die von den West¬

fierten Zone eingeführt werden sollte. Man kann an
nehmen, daß diese politischen Bedenken auch bei der
Reichsregierung jezt sehr ernst gewürdigt werden .

Auf der anderen Seite scheint aber die Reichs¬

regierungdie große Hilfsaktion für die besetzten Ge¬
Die Answerfung sehr erheblicher Mittel für den ge¬
biete mit allem Grund zurückgestellt zu haben , weil

Die allgemeinen Gründe für die wirtschaftliche samten Westen nicht in eine Atmosphäre des Optimis¬

Notlage in den besetzten Gebieten faßt die preußische mus paßt , mit dem man vorläufig noch die Repara¬

Denkschrift am klarsten darin zusammen , daß sie dafür tionsverhandlungen in Paris begleitet .

Die große Ueberraschung dieser Denkschrift besteht
darin , daß in den einleitenden Bemerkungen der
Reichsregierung zwar die Notwendigkeit einer großen
Silfsaktionfür den Westen anerkannt , die augenblick
liche Durchführung dieser Notaktion aber abgelehnt .

wird . Das geschieht mit dem Hinweis darauf , daß
dem Reich die notwendigen Mittel nicht zur Ver =

fügung stehen , da man zunächst , und zwar im allge =

meinen Einverständnis , die sehr umfangreiche Not¬
standsaktion für Ostpreußen habe durchführen müssen.

mächten erörterte ständige Kontrolle der entmilitari¬

Der neue Bürgerkrieg in China
Tschiangkaischek Herr der Lage .

T. - U. London , 3. April . In dem bisherigen Ver - | einen gemeinsamen Vermarsch einzuleiten . In Han¬

Die Pariser Presse bespricht eingehend die Be¬

gegnung Chamberlain & mit Mussolini in

Florenz und weist darauf hin, daß Mussolini dte
letzten Spuren des ärgerlichen Eindrucks, den der
Tirana - Vertrag in England ausgelöst habe ,

wischen wolle.
Ver

Von den verschollenen Australienflies

seru ist nunmehr die Nachrichteingetroffent, wonach
fie fich auf dem Wege nach Wyndham an der Nord¬
westküste Australiens befinden .

fährt , bestätigt sich die Meldung der englischen Blät¬

ter , daß englische Detektive zur Aufklärung des

,,Europa " - Brandes in Hamburg weilen . Auch die

anderen ausländischen Versicherungsgesellschaften
sollen eigene Deteftive entsandt haben , so it . a . eine

holländische Gesellschaft .

treten werde. Ministerpräsident Bartels werde ver- lauf des neuen Bürgerkrieges in China liegen alle faut ſelbſt ſind bereits ſtarke Zerſeßungserscheinungen Was die Schönheitskönigin

der

„Miß Europa " in Frankreich
erlebte

mutlich das Kultusministerium übernehmen . Der Vorteile auf setten Tschiangkatschefs . Dem militärt - festzustellen . Zahlreiche Chinesen sind in aller Hetm¬

Innenminister General Sfladkowski soll angeblich schen Haupt der drei Nankinger Armeegruppen lichkeit nach dem ausländischen Niederlassungsgebiet
wieder in den aktiven Heeresdienst eintreten . tommt die Haltung General Fengs zu Hilfe . Als ein übergesiedelt und die Banken werden mit Forderun¬

weiterer für die Kriegslage wesentlicher Umstand ist gen auf Uebertragung der Guthaben nach ihren

ein unblutiger Staatsstreich in Kanton zugunsten Schanghaier Niederlassungen bestürmt . Mit Miß Europa kam müde , frank , erschöpft aus

Im einzelnen Einnahme der Stadt durch die Nanking -Truppen Frankreich zurück und flagt , fie hätte in der kurzenTschiangfaischefs zu verzeichnen .

dungen vor : Die Nautinger Truppen gehen in dret Wuhan -Regierung legen nach weiteren Berichten aur heitskönigin " zu sein. Die Schönheitsfönigin ist

Gruppen vor . Alle drei haben den Befehl Tichiang - Hanfau keinen entscheidenden Wert mehr . ein Objekt , über das jeder frei verfügen lann und

taischefs , wo sie immer auch auf gegnerische Strett - Feng kam von seiner ursprünglichen Absicht , die das keinen eigenen Willen haben darf . Die Schön¬

träfte stoßen sollten , sofort anzugreifen . Der Vor - Provinz Schantung zu übernehmen , ab , nachdem Ge - heitskönigin , die kein Wort französisch sprach , mußte

marsch der drei Armecgruppen wird unterſtützt durch neral Tschangtschungtschang wieder auftauchte und sich in Paris , Nizza, Monaco alles gefallen lassen.
von Die Zeitungen brachten die Nachricht , daß die Frau¬

ein Geschwader von 12 Kanonenbooten, das auf dem die Reste der Nordarmeen mit der Besetzung

Bangtse operiert, und drei Luftgeschwadern , die vor Tschifu bereits einen wesentlichen Erfolg hatten. Die zosen „Miß Europa " mit kostbaren Geschenken über¬
allem der Vorhut der Truppen Aufklärungsdienste Kontrolle Hankaus durch Feng wird aber von der häufen , die Renault - Automobilfabrik habe ihr einen

leisten . Wuhan -Regierung nicht ungern gesehen , da dan . it , neuen Wegen gespendet . Jawohl , die Renault -Fa¬

wie immer der Krieg auch ausgeht , die Macht brik spendete ihren schönsten Wagen , zwei Tage spä¬

ter durfte , ,Miß Europa " der französischen Firma Re¬Tschiangkaischefs entscheidend geschwächt wird .

Bur Aussprache Mussolini - Rigin aber die legten Bewegungen folgende Mer- wird überall gerechnet . Die militärischen Leiter der Zeit sechs Pfund abgenommen. Es ſet ſchwer, „Schön¬
Chamberlain

Die herzlichen Beziehungen zwischen England
und Italien .

T. U. London, 3. April Ueber die heutige Aus¬
sprache zwischen Mussolini und dem britischen Außen¬
minister Chamberlain in Florenz ist folgende amt¬
liche Mitteilung veröffentlicht worden : Im Verlaufe

einer langen Unterhaltung , gekennzeichnet durch die
In englischen Kreisen wird behauptet , daß der

herzliche Freundschaft , die nun zwischen Mussolini

und Chamberlain besteht, hat nach Erörterung des gesamte Aufmarschplan von dem deutschen militärt¬
Ueber den unblutigen Staatsstreich zugunsten flame machen , alle Zeitungen der Welt veröffentlich¬

allgemeinen politischen Lage erneut die Herzichkeit schen Ratgeber unter der Verantwortung von Oberst
Bauer ausgearbeitet sein soll . Auf verschiedenen Tschiangfaischefs wird aus Hongkong berichtet , daß ten diese Nachricht , nach zwei Tagen aber ließ Re¬

der Beziehungen zwischen England und Italien fest- Teilen der Front ist es bereits zu größeren Zusam - die Kwansi-Führer Wangshao und Litschung sich in nault „Miß Europa " aus dem Auto steigen and das
gestellt werden können . Die beiden Staatsmänner

menstößen gekommen . der vergangenen Woche nach Wutschau begaben , um schönste " Mädchen Europas durfte zu Fuß seinen

waren sich weiterhin darüber einig , daß über die

Fragen Uebereinstimmung besteht . berichtet , daß die Regierungstruppen auf dem Noro - des Gouverneurs von Kanton , Li Tschat , durch die man Miß Europa " ein Zimmer fostenlos zur Ver¬

In politischen Kreisen Londons wird die Aus - ufer des Yangtse Ketschau und Kwangtai , 25 Meiten Nankinger Behörden einen Marsch gegen Nanking zu fügung , dafür mußte jedoch Böske Simon , das ist der
richtige Name Miß Europas , im Teesalon des Hotels

spreche Chamberlains mit Mussolini mit großem nordwestlich von Wusueh , besetzten, während die Re- organisieren .
Wie Reuter aus Tschifu berichtet , ist die Ruhe in täglich erscheinen und sich den gaffenden Gästen zet¬

Interesse verfolgt . Irgendwelche neue Gesichts- gierungsstreitkräfte auf dem Südufer des Vangtse

punkte find in diesen Verhandlungen , wie man an - auf Zayeh vermarschieren . Die Streitkräfte der der Stadt seit dem Einmarsch der Truppen Tschang- gen , die gegen hohe Eintrittspreise den Teesalon be¬

nimmt, nicht berührt worden . Die Zweckmäßigkei Wuhan-Regierung sollen die östliche Ecke der Pro- tschungtschangs nicht gestört worden . Tschanztschung - traten . Wie in einem zoologischen Garten wurde ſte

einer weitgehenden Aussprache mit dem italienischen vinz Hupeh geräumt und sich auf die zweite Vertctdt- tchang hat dem britischen Konsul die Zusicherung ge- zur Schau gestellt , der Hotelier machte Bomben¬

Ministerpräsidenten wird in manchen Kreisen be- gugelinie zurückgezogen haben . Die Befehlsh ber geben, daß die chinesischen Truppen das internatio - geschäfte. „Miß Europa " erhielt aber dafür vom ga¬

zweifelt und an die wenig glückliche Rolle erinnert , angewiesen worden , zu einem bestimmten Datum treten würden .
Das galante Frankreich feiert sie nur so lange ,der ersten , zweiten und dritten Nankinger Armee sind nale Niederlassungsgebiet von Weihaiwet nicht de- lanten Hotelier ein kostenloses Zimmer .

Ste Chamberlain bei einer ähnlichen früheren Ge¬
als sie als Attraktion nußbringend war . „ Miß Eu¬

legenheit spielte . Im Hinblick auf die englischen
ropa " war den Pariser Modesalons förmlich ausge¬

Parlementswahlen ist mit neuen grundsätzlichen
liefert . Die elegantesten Salous sandten ihr die koft¬

außenpolitischen Abmachungen kaum zu rechnen , ob¬
Vor dem Eingreifen Englands in Afghanistan ?

wchl auf der anderen Seite nicht ganz übersehen
zurückkam , ließen sie die Kleider von ihr herunter¬

T. U. London . 3. April . Zwischen den beiden an der
London , 5. April . Sechzig Meilen nordöstlich reißen und erklärten , sie hätten dieselben nur leih¬

werden kann , daß derartige in den Aften des eng - indisch - afghanischen Grenze angesammelten Stämmen Aus Dankbarkeit bekam Bösre

lischen auswärtigen Amtes zumeist garnicht nieder- Sunni und Shiat ist es in der Gegend von Kurrum von Hankau sind am Nordufer des Jangtse zwischen weise überlassen.

gelegte Verhandlungen in der englischen Außenpolitik zu schweren Auseinandersetzungen gekommen . Die den Truppen der Nankingregierung und den Hankan - Simon von jeder Firma eine Schachtel Puder .
„ Ich habe in Paris soviel Puder bekommen ," er¬

nach wie vor eine entscheidende Bedeutung besitzen . Shiats versuchten , das ihnen von den Sunnis im Streitkräften schwere Kämpfe im Gange . Die Nan¬

Jahre 1917 abgenommene Gebiet wieder zurück zu kingregierung erwartet zuversichtlich, daß General klärte die müde „Königin " , daß ich in Budapest eine

bekommen . Man fürchtet , daß die Sunnis , die erheb - Fengjuhsiang Hankan binnen zwei Wochen in seiner Pudergroßhandlung eröffnen fönnte ." In den Schau¬

wichtigen , beide Länder berührenden , politischen Aus dem Hauptquartier Tschiangtaischefs wird als Vergeltungsmaßnahme gegen die Verhaftung Weg nach Paris fortsezen . Im Hotel in Paris stellte

Schwere Kämpfe am Hangtfe barsten Kleider; als sie abervon ihrenSpaziergängen

König Fuads Berliner Besuch ichstärker find als die Shiats und die Unterſtützung Sand haben werde. Der Handelsverkehr im Jangtſe- ſenſtern des „Perucia"-Schuhgeschäftes vertündete
TU . Berlin , 5 April . Obwohl die Einzelheiten

des Besuches König Fuads in Deutschland noch nicht
festgesetzt sind , kann , wie die „D. A. 3. " aus Kairo
meldet , mit Bestimmtheit angenommen werden , daß
der König drei Tage in Berlin verbringen wird
Während dieser Zeit wird er Gast , des Deutschen

einflußreicher Stellen der Afridis besitzen , wie im tal ist völlig lahmgelegt .

Jahre 1917 die Kämpfe auf britisches Gebiet hinüber
tragen werden . In diesem Falle wird ein Eingreifen
Englands als unvermeidlich angesehen . Flugzeuge
und Truppen liegen in Bereitschaft . Die Ereignisse
werden mit größter Aufmerksamkeit verfolgt .

Zum „Europa " - Brand

ein Plakat „ Miß Europa trägt Perucia - Schuhe " .

Nachdem sie sich in den Schuhen hatte photographie¬

ren lassen , zog man ihr die Schuhe ab und überreichte

thr eine Schachtel Puder . In Nizza veranstaltete , ,Re

Journal " ein Festessen zu Ehren der Miß Europa " ,
Um die Aufklärung der Brandursache . an dem 2000 Menschen teilnahmen . Das Gedeck fostete

T. - U. Hamburg , 3. April . Noch immer ist man 200 Franken . Wer die schönste Frau sehen will , soll

auf der „ Europa " emsig mit dem Auspumpen des blechen " , war die Devise der galanten Pariser Zei¬

Butverte Reise durch Dental tonis eine längere die Siegesnachricht der mexi - öſwaſſers beſchäftigt . Da diese Arbeit wegen der tung. „Weiß Europa“ mußte den ganzen Abend lä¬Inkognito Deutschland unternehmen , die
ihn ut. a . nach München und Dresden führen wird .

König Aman Allah
marschiert wieder auf Kabul ,

großen Vorsicht , mit welcher sie durchgeführt werden cheln , Nebenswürdig sein , Autogramme geben . , ,Re

fanischen Aufständischen muß , noch einige Tage in Anspruch nehmen wird , ist Journal " hat ein fabelhaftes Geschäft gemacht . , ,Mis

T. U. London, 2. April . Von dem Hauptquartier inzwischen mit den Aufräumungsarbeitenbereits be- Europa" und ihre Mutter aber mußten ihr Essen

der mexikanischen Aufständischen wird ergänzend be- gonnen worden . Das Schiffsinnere wird von Sach- selbst bezahlen, also 700 Franken geben, weil man ste

kannt gegeben, doß die Armee der Aufständischen die verständigen und Fachleuten daraufhin untersucht, ob zur öffentlichen Schaut gestellt hat. Aus Dankbarkeit
uns inwieweit eine Ausbesserung der versiedenen spendete man ihr einen Papierfächer und ein Dutzend

T. U. London , 3. April . Die in Allahabad aus Kabul lon nach zehnstündigem Kampfe voüständig geschlagen
Streitkräfte Generals Calles in der Nähe von Esca - Anlagen mit Erfolg durchgeführt werden kann oder Schachteln Puder .

wo eine Gesamterneuerung vorgenommen werden Photographen , Warenhäuser , Modesalons usw .

eingehenden Berichte sprechen von Kämpfen in ver- hat . 400 Mann Regierungstruppen sollen getötet und muß. Auch die Agenten der verschiedensten Versiche- nützten das arme Mädchen aus . Sie mußte wortiog
schiedenen Teilen des Landes. Das erst vor wenigen 1500 Menn gefangen genommen worden sein . Unter rungsgesellschaftennehmen unter Führung von Ver- zusehen , wie man ihre Photographien auf der Straße
Tagen auf der Konferenz in Hada abgeschlosseneWas- den Gefargenen sollen sich auch zwei Generale der tretern der Bauwerft und der Reederei weiterhin verkaufte, ihren Namen überall mißbrauchte, ohne
sechs Monaten ist nicht eingehalten worden . König Regierungstruppen befinden . An den Operationen Besichtigungen des geschädigten Schiffes ror .
Aman Ullah marschiert nach Berichten aus Kandahar waren 15 Flugzeuge beteiligt . Aus Meriko -Stadt Beendigung der Pump - und Aufräumungsarbeiten
mit einer 30 000 Mann starken Armee auf Kabul . wird dieser Bericht vorläufig noch nicht bestätigt . Es wird die „ Europa " zunächst ins Dock getracht wer - Europa " niemals erhalten . Welch tiefe Eindrücke die

Die Truppen sollen mit russischen Gewehren und wird bekanntgegeben , daß seit Montagfrüh in der den . Die Wachmannschaften auf der „ Europa " somte Schönheitskonkurrenz auf „Miß Europa " machte,

Munitionsvorräten ausgerüstet sein. Habib Ullah Nähe von Jiminez schwere Kämpfe im Gange seien , auf anderen auf der Werft im Bau befindlichen geht daraus hervor , daß sie nicht daran denkt, nach

bereitet sich in Kabul auf die Verteidigung der die fisher zu der Gefangennahme von 200 Ausstän - Schiffen sind infolge der Brandkatastrophe bedeutend Amerika zu reisen, und um den Namen „Watß Unt
dischen geführt hatten . verstärkt worden . Wie die Telegraphen - Union er - vers " zu werben .

fenstillstandsabkommen für eine Zeit von mindestens

Stadt vor .

Nach einen Pfennig Entschädigung dafür zu erhalten .

Den angeblichen Preis von 5 000 Dollar hat , ,Miß



Oldenburg

und Nachbargebiete

Jever , 3. April .

* Personalien . Der Gendarmerie -OberkommissarSiemer in Westerstede ist zum 1. April 1929 in denRuhestand versetzt worden . Der Referendar Alfred
Janßen aus Fever ist zum Assessor ernannt wor¬
den . Die Kandidatin des höheren Lehramts Frl .

dar ernannt .

* Die letzte Versammlung des Veteranenvereins
Jeverland , die am 22. März im Vereinslokal bei
Schulze abgehalten wurde , war gut besucht . Der Vor¬
fizende , Kamerad Onnen , eröffnete dieselbe unter
Herzlicher Begrüßung der Anwesenden . Er verlas
sodann die Namen der in diesem Jahre verstorbenen
Mitglieder : Trumpf , Becker, Barg und Goldenstein ,
wozu sich die Anwesenden von ihren Sißen erhoben
hatten . Ein Enschuldigungsschreiben wurde verlesen .
Die bisherige Lieferantin der Grabdenkmäler war
schriftlich eingekommen, ihr die Tafeln pro Stück um
3M zu erhöhen. Die Kameraden Tjaden und Harms
werden beauftragt , sich einmal anderweit zu erfun =

sigen, was man dort pro Tafel verlange . Die
Schmückung der Gräber der oben angeführten Ver¬
storbenen , die gelegentlich der Begräbnisse des Frostes
wegen nicht statfinden konnte, soll in der nächsten Zeit
nachgeholt werden , und wird zu diesem Zwecke eine
Deputation , bestehend aus den Kameraden Tjaden ,
Harms und Schnepel , mit der Ausführung dieser
Ehrenpflicht beauftragt . Um eine noch größere Be¬
teiligung bei den Begräbnissen zu erreichen , wird be¬
schlossen , allen Teilnehmern diejenigen Kosten , die
durch Benutzung der Bahn oder öffentlichen Fahr¬
gelegenheiten bis Jever erwachsen , aus der Kasse zu
erstatten , während dann von Jever aus gemeinsam
gefahren wird, und soll der Schriftführer dies allen
auswärtigen Mitgliedern per Postkarte mitteilen .
Der Vorsitzende bittet die Mobilienverwalter , die

Ordensschränke in guter Ordnung zu halten . Die
eingegangenen Schreiben werden der Versammlung
zur Kenntnis gebracht . Es wird beschlossen, sich damit
einverstanden zu erklären , daß der diesjährige Vete¬
ranenappell mit der Stahlhelmveranstaltung in Jever

abgehalten wird , und soll der Kreisvertreter zur
Maiversammlung geladen werden , um das weitere
mit dem Veteranenverein zu beschließen . Weiteres
war nicht zu verhandeln und wurde nach Verlesung
des Protokolls und Vollzug desselben die Versamm¬
lung geschlossen , so daß der gemütliche Teil in seine
Rechte treten konnte .

retten .

สิน

* Entwendet wurde am zweiten Ostertage in der meister wählen . Da nämlich die Donnerstag - | sprochen wurden die Möglichkeiten , von den Behör .
Zeit von 6 bis 6,30 Uhr ein fast neues Jahrrad beim sizung nicht mit der vorgeschriebenen dreitägigen den Unterstützungen der Heimatbewegung auch in
Bahnhofshotel . Das Rad führt die Nr . 160 205, ist Frist schriftlich einberufen war , fechten die Bürger - pefuniärer Form erhalten zu können . ferner die
mit Torpedofreilauf und noch sehr gut erhalten . lichen siche Sigung als ungültig an , so daß die Grundlagen für die Aufnahme weiterer Heimatver¬
Etwaige Wahrnehmungen hierüber sind bei der Po - Dienstag nach Ostern stattgefundene Stadtratssitzung eine in den Bund und die Notwendigkeit , dem Bunde
lizei , Rathaus , Zimmer 1, zu machen . die erste gültige Sitzung war . Um dies nicht öffent - Sagungen zu geben . An der in nächster Zeit stattfin =

lich zugeben zu müssen , wählten die Sozicidemofra - denden Tagung der Historischen Kommission für Nie¬

* Goldencs Doktorjubiläum . Die „Jenaische Zet- sonnabend wurden in hiesiger Gegend auch in diesem Bertagung der Wahl bis Ende der Woche eine vertreten werden. Zur Frage der Erhaltung dez

* Nördliches Jeverland . Osterfeuer . Am Oster- ten in der Sitzung den Ausweg, einen Antrag aus dersachsen wird der Bund teilnehmen und durch seinen
Leiter und je einen Vertreter der angehörigen Ver .

tung " schreibt : Die thüringische Landesuniversität Jahre wieder viele Osterfeuer abgebrannt ; es warJena hat Wirkt. Geh. Rat Dr. jur . Georg von ein schöner Anblick. Viele Zuschauer, alt und jung, gewählt werden kann. Die Sozialisten haben außer- richtet, daß der Herr Landwirtschaftsminister die Er=

zu stellen . we dann der Oberbürgermeister endgültig Ewigen Meeres " als Naturschutzgebiet wurde be¬Eucken Addenhausen , ehedem Oberbürger - hatten sich hierzu eingefunden .
meister in Jena und Eisenach sowie Bezirksdirektor

dem: beantragt , die Bürnerlichen für ihr Fernbleiben haltung abgelehnt habe . Trotzdem soll nochmals der* Hohenkirchen . Verlegung des Gendarmerie¬
in Eisenach , später vortragender Rat im Reichsamte standorts von Wiarden nach Hohenkirchen . Die vor mit Geldstrafe zu bestrafen Versuch unternommen werden , dieses durch seine
des Innern , dann Großh . oldenburgischer Gesandter einiger Zeit durch den Tod des Gendarmeriekom¬ § Oldenburg , 2. April . Im 3eichen der Man Flora und Fauna in Ostfriesland einzig dastehende
und Bundesratsbevollmächtigter in Berlin , aus An- missars Ostermann -Wiarden erledigte Kommissarstelle doltre und Gitarre stand gleichsam unsere Gebiet vor dem Untergange zu retten. Einen gleichen
laß seines 50jährigen Doktorjubiläums das Diplom st nach Hohenkirchen verlegt worden . Als Nachfolger Stadt während der Ostertage . Die Gaue Nieder - Schutz wünscht man auch für das Pengener Meer .
eines Dr . utriusque juris unter ehrenvollen Glüa - trifft am 4. April der Gendarmeriekommissar Eller - sachsen und Nordwest -Deutschland des Mandolinen - Anregung wurde gegeben , mehr noch wie bisher die
wünschen erneuert . Der Geehrte war von 1881 biz mann aus Cloppenburg in Hohenkirchen ein . und Gitarrenspieler -Bundes hielten hier thr gemein - alten Kirchen - und Amtsaften zu beachten und zu be¬
1885 Erster Bürgermeister von Jena und steht hier * Hohenkirchen . Tod durch Unglücksfall . sames Geusest ab , das zweifellos für die herrliche arbeiten , da gerade sie für die Heimatforschung noch
von dieser Amtszeit her in bester Erinnerung , da er der beim Entladen eines Revolvers im Hause seines Musik auf den in Frage kommenden Instrumenten viel wertvolles Material enthalten . Man will Sorge
sich um die kommunale Entwicklung Jenas große Onkels , des Landwirts Georg Gerdes in Kleinwer - eine erfolgreiche Propaganda bedeutete . Es galt tragen , daß sie nicht, wie schon geschehen ist , undurch¬
Verdienste erworben hat .

gehilfe Enno Ennen ist leider am ersten Feiertage und tie Mandolinen - und Gitarremusik immer mehr Beschlossen wurde, zu den künftigen Tagungen dieim Krankenhause verstorben. Die Kugel war ihm in volkstümlich zu machen . In Uebereifer mancher zuständigen Behörden einzuladen und sie um ihre

dum, sehr schwer verletzte , 17 Jahre alte Landwirts - solche Kunst hineinzutragen in alle Voltsschichten gesehen vernichtet werden . Gleiche Aufmerksamkeit
soll auch den alten Grabsteinen geschenkt werden .

die Bauchhöhle gedrungen . Trotz sofortiger Opera - Wondervögel war hier und da eine Entgleisung zu Teilnahme zu bitten . Neu aufgenommen in den Bund
tion konnten die Aerzte den jungen Mann nicht mehr verzeichnen . Die Organisation darf sich rühmen , sie wurde der Ostfriesenverein in Oldenburg , der dier

Hookfiel . Auto verbindung . Als der Unter- wieder beseitigt zu haben. Das große Hauptfonzert felben Ziele verfolgt wie der Bund.
Dr . Emmy Kühne mund ist zum Studienreferen - | nehmer Mewes in Schmidtshörn vor nunmehr zwei im Ziegelhof ". das in Behinderung des Bundes . Bumpsiel . Mit einer alten zerbrochenen FlasJahren die Autoverbindung von hier nach den Jade - dirigenten Biewend , Bremen , von dem Dirigenten sche verletzte sich der über 12 Jahre alte Schülerstädten ins Leben rief neben der bereits bestehenden der Oldenburger W. Hartwig bezw. Gaudirigenten Hermann Theesfeld von hier am Finger . AnsPostautoverbindung , da hatte er manche Widersacher Hedtfeld geleitet wurde , zeigte deutlich , daß die scheinend hat er die kleine Schnittwunde nichtund schwer zu kämpfen , um sein Dasein zu fristen , Auffassung des Spieles keinen einheitlichen Charakter weiter beachtet , sodaß Blutvergiftung eintrat ,bis es ihm endlich gelang , eine staatliche Konzession trägt , und daß auch bezüglich der Zusammenstellung die zum Tode des bedauernstverten Knaben führzu erhalten . Das zunächst nur für Schülerfahrten der Instrumente noch verschiedene Ansichten herr - te . Dieser traurige Fall möge allen cine einangeschaffte Auto erwies sich, da billiger als die Post , schen. In Fürsten Bismarck " fanden Delegierten - dringliche Warnung sein , auch bei kleinen Ver¬als zu klein , so daß bald ein zweiter , größerer Auto- Berhandlungen statt , die sich vornehmlich mit der legungen rechtzeitig den Arzt zu Ratebus neben dem kleineren lief . Der Betrieb des Ver - Organisation befaßten .

fehrsvereins seitens Mewes ' hat in letzter Zeit aber
ziehen .

einen derartigen Aufschwung genommen, daß die An- underrahmen eine Besichtigungsreise nach Vechta und Schweinemast . Ganz ausgezeichnete Erfolge
§ Oldenburg . Die Landtagsabgeordneten ts . Hilgenriedersiel . Erfolge in der

schaffung eines weiteren , noch größeren Autobusses Whikorn. Tort nahmen sie die Strafanstalten in in der Schweinemast hatte hier Herr Molkerei¬eine zwingende Notwendigkeit war . Dieser, reichlich Augenschein, hier das Gar. tasheim. Seine muster: besizer . Bogena bei Verwendung einer Leber¬40 Personen Platz bietende Kraftwagen ist am ver¬
gangenen Donnerstag zur Einstellung gekommen . giltigen Einrichtungen, die in der letzten Zeit noch tranemulsion als Beifutter . Herr Bogena machte
Wie verlautet , beabsichtigt Herr Mewes , außer den wesentlich ausgebaut und gebeffert wurden , machten ner Gruppe von Schweinen 40 Tage lang dem

systematisch vergleichende Versuche , indem er ei¬

bestehenden Verbindungen Horumersiel bezw. Hoof- einen vorzüglichen Eindruck Randtagspräsident
siel nach den Jadestädten einen regelmäßigen Pendel- 3immermann sprach in diesem Sinne dem Di - ter zusezte , während die Vergleichsgruppe zwar

üblichen Futter Lebertranemulsion als Beifut

verkehr Fedderwarden - Jadestädte einzurichten . rektor Höving und dem Präses Kruse die An - das gleiche Futter nach Art und Quantum , je* Friederikensiel . Boßelwettkampf . Beim erfennung des Landtages aus .
Wettkampf im Boßeln zwischen Jeverland und Witt¬

doch nicht den Lebertranemulsionszusaz erhielt .
* Ohmstede . Wieder ein Beispiel von Genaue Wägungen und einwandfreie Berechmund am Sonntag , 7. April , stellt auch unser Kloot - der Frechheit der Zigeuner . Kommen da nungen ergaben , daß die mit der Emulsion geschießer - und Boßelverein „Bahn frei " zwei tüchtige zwei Zigeunerinnen zu einem Landwirt , einem fütterten Schweine in dem genannten ZeitraumWerfer , nämlich Karl Peters und Gerd Groenewold . älteren Manne , der Witwer ist . Es war gerade durchschnittlich je 7,3 Pfund mehr zugenommen

Gemeinde ein doppelter Festtag , denn unser Doktor zuflopfen betraten die frechen Weiber die Küche und das Zusagfutter nicht erhielten . Unter Anrech¬
I. Schortens . Der zweite Ostertag war für unsere Mittag und der Landwirt war beim Essen . Ohne an - hatten als die Tiere der anderen Gruppe , die

Gossel war 25 Jahre bei uns tätig . Wie viele sahen ein tüchtiges Stück Speck auf dem Teller liegen . nung der verfütterten Emulsion ergab sich betTausende hat doch derselbe in dieser Zeit als Arz : Ohne sich lange zu besinnen, nahm das eine Weib mit 27 Schweinen in der kurzen Zeit von 40 Tagen
behandelt , kuriert und war ihnen ein ärztlicher Be - den Fingern den Speck vom Teller : , ,Och , Opa , das ein Reingewinn von rund 66 RM . Die mit der
rater , so daß man vorgestern die allieitige Dankbar - laß uns und meinen Kinderchen nur zukommen ; die Emulsion behandelten Tiere zeigten erhöhte
feit erkennen konnte . Das Haus des Gefeierten glich haben nichts zu essen." Damit wollte sie verschwin- Freßluft und einen ausgezeichneten Gesundheits¬
einem Blumengarten , denn von überall kamen die den. Als der Witwer eine drohende Haltung an- zustand . Dem gerade in der heutigen Zeit in
herrlichsten Arrangements mit Glückwunschschreiben ; nahm , warf sie den Speck wieder auf den Teller . Der wirtschaftlicher Hinsicht schwer ringenden Land¬
die meisten der Bürger und Einwohner aber hatten Witwer aber sagte : „Nehmt dat Stück Speck man wirt fann man nur raten , unter Anwendung
sich zur Gratulation persönlich eingefunden . Arm mit . Wat it Swinegel mit joe swarten Botten anfat derartiger Mittel die Rentabilität seines Betrie

bes zu erhöhen .und reich waren vertreten , um ihm Dankbarkeit zu bebbt , dat mägt wi nich mehr ." Das ließ sich das
befunden . Herr Dr . Gossel war aber nicht allein Weil nicht zweimal sagen ; sie nahm das Speckstüc Sv . Emden . Lebensmüde oder Un

Arzt , sondern auch ein wahrer Menschenfreund , denn mit . Man sieht : „Bescheidenheit ist eine Bier , dom glücksfall ? Bur Mitternachtsstunde stürzte in
wie viele waren wohl unter den Unbemittelten , die . besser fährt man ohne ihr " . der Nacht vom Donnerstag auf Freitag in der
wenn sie nach der Genesung famen , um ihre Schuld Ovelgönne . Ein bedeutungsvolles Kleinen Deichstraße die Ehefrau eines Hand¬
zu begleichen , einfach die Antwort erhielten : Es ist Unternehmen wird hier gegenwärtig in Angriff werksgesellen aus der ersten Etage auf die Stras
bereits alles bezahlt !" Diese standen nämlich gar genommen . Eine amerikanische Gesellschaft läßt auf ße , wo man sie in einer Blutlache liegend vorVom Landestheater . Nach einer Pause von nicht in den Büchern verzeichnet, so daß für sie kein Tanzens Lande, bei Engelaus Mühle, dem Markt- fand . Anscheinend hat die Frau außer äußerenmekicien Jahren gelangte zu Ostern in Oldenburg Schuldkonto vorhanden war . Aber nicht allein als hamm gegenüber , Bohrungen auf Petroleum unter - auch innere Verlegungen davongetragen . Derwieder die romantische Oper "Undine" von Albert Wohltäter , sondern auch als ein allseitig beliebter nehmen. Engelau hat seiner Zeit für Kühlungs- leitende Krankenhausarzt Dr. Keßler und dasPorting zur Aufführung . An ihrem Stoff haben Gesellschafter ist unser Doktor bei Hoch und Niedrig wasser einen Brunnen schlagen lassen. Mit dem Sanitätsauto waren sofort zur Stelle , doch konn

fich bekanntlich wieder Komponisten versucht, aber aerne gesehen , und so konnte es daher auch nicht aus Wasser kommt sehr viel Gas hoch, das im Betrieve te von einer Ueberführung in das Krankenhaus
keinem ist es so gelungen, wie Zorking . Die Titel - bleiben, daß alle fich den 1. April ins Gedächtnis ge- und im Haushalt verwertet wird. Auf dieses Gas abgesehen werden .
rolle erledigte Irma Beilke sowohl gefanglich als prägt hatten . wo Dr . Goffel 25 Jahre lang hier prat - find Fachleute besonders aufmerksam geworden , da Sv . Emden . Das Bild der 3 utraulichkeit
darstellerisch derartig erstklassig, daß im zweiten Akt tizierte . Möge es dem Jubilar vergönnt sein , noch es das beste ist, das in unserer Gegend gewonnen der Seemöven zu den Menschen kann man
Lei effener Szene ein langanhaltender Beifall er - 25 Jahre lang in gleicher Gesundheit und Rütigket wird . Es ist untersucht worden , und dabei hat es sich ten . Daß aber die Tiere jetzt auch schon dem
folgte Die junge Künstlerin wird darin einen Be - seines Amtes walten zu können . Alsdann können herausgestellt , daß es sich nicht um Sumpfgas , sondern augenblicklich fast alle Tage am Delt beobach¬
we ' s dafür erblicken , wie hoch sie geschätzt wird . Auch wir ja unsere Wünsche auf weitere Jahre erneuern . um Petroleumgas handelt . Alles Erdgas in unserer fahrenden Zuge folgen , dürfte noch nicht beob
Lie übrigen Darsteller entledigten sich ihrec Aufgaben * Ostiem . Der Turnverein Ostiem hat eine neue Gegend soll übrigens ebenfalls Petroleumgas sein . achtet sein und konnte man am ersten Osterfeier¬
ausnahmslus auf das Beste , so daß die Gesamt - Schülerriege gegründet . Es soll wieder Turnunter - Die Gesellschaft hat die Berechtigung zur Bohruns tage auf der Strecke Barrelter Straße
leistung als geradezu vorzüglich bezeichnet werden richt für Mädchen und Knaben gegeben werden . erworben und beginnt in den nächsten Tagen mit den persum wahrnehmen . In der Niederung zwi
darf . Die Ever rückte mit ihrer weichen Musik etwas (Näheres siehe Anzeige .) Arbeiten . Die Bohrung soll 1000 bis 1500, wenn schen dem Gleise und dem Deiche tummelten sich

ab von dem lauten Tonschwall , den die modernen * Fedderwarden . Weltentlegen . Seit über ötig bis 1700 Meter tief geführt werden . (Die Nach - während des stürmischen Wetters sehr viele Mö¬

Vertonungen so häufic mit sich bringen . Selbstver - acht Tagen ist unsere Ortschaft von jeglichem Verkehr richt ist übrigens kein Aprilscherz . wie man mut - ven , die diesen Plaz gerne dort aufsuchen , schon
wegen der vielen Würmer , Schnecken und Kerb¬

ständlich ist ein großer Teil dieses schönen Erfolges abgeschnitten , soweit es die telephonische Verbindung maßen könnte .)
anbelangt . Sämtliche Anschlüsse sind lahmgelegt , nurauf das Konto des Landesorchesters zu setzen, das die wichtigsten Betriebe – Arst, Apothete, Gendar- brannt . Oftermontagabend gegen 9,30 Uhr brach Uebertreten auf das Grünland abſondert. Zwei

50 Stück Vich ver - tiere , die das Knockster Tief bei seinem öfteren

Hans Vernstein vortrefflich zu dirigieren ver - merie hat man notdürftig aufrecht erhalten kön- aus bislang unbekannter Ursache in dem Stallgebände von diesen beiden Bodenbrütern , die in der
stand . Die Wiederholungen der Oper werden tro

nen , wenngleich der letztere Anschluß inzwischen auch des Pächters Eilert Fuhrken in Iggewarden Fener Nähe des Gleises gewatet , witterten im Zuge

der etwas vorgerückten Spielzeit dennoch eine groß in den Streik getreten ist. Es ist zu hoffen , daß diese aus , das in kurzer Zeit eine verheerende Ausdehnung einen jungen Mann , der sein Frühstück verzehr¬
Störung bald behoben wird , es ist aber auch zu hof - annahm . Aus dem Stall konnten nur ein Pferd und te und dabei die Lust verspürte , einige Krüm

* Lebensmittelpreise in hiesiger Stadt : Molkerei- fen, daß die Fernsprechbehörde demnächst für die zwei Kühe gerettet werden. Das übrige Bich, etwa chen von seinem Imbiß den kreischenden Ties
Gutter 2,00, Zentrifugenbutter 1,80, Margarine 0,60 lahmgelegten Anschlüsse die Gebühr nicht in voller 50 Stück, kam in den Flammen um. Die Feuerwehr ren abzugeben . Gar bald hatten auch die andes
bis 1,20 M, Hühnereier 8- 10, Entencier 9- 11 Pfs ., Höhe erhebt. Selbstredend ist die Behebung des Scha- mußte sich auf den Schutz des Wohnhauses beschrän - ren "Segler " dies vernommen und es währte
Hühner zum Schlachten Pfd . 70 - 80 Pfg . Frische dens mit einer größeren Reparatur verbunden fen , das auch erhalten blieb . Besitzer der Landstelle nicht lange , da sette längsseits und über dem

Fische : Kochschellfisch 50 - 55 , Bratschellfisch 40 , See - Reißung eines unterirdischen Kabels - und keines - find Stümpeley Erben in Oldenburg . Zuge ein schneidendschriller Schrei unzähliger

Lachs 45 , Karbonadenfisch 50 , Schollen 50 , Filet 60 , wegs das Verschulden irgend einer Stelle . Möven ein , die den Zug bis Loppersum ver¬

Kabliau 45 , Knurrhahn , abgezogen , 60 Pfg . Saure * Fedderwarden . The aterabend . Der durch folgten und erst zur Rückkehr sich schwangen ,
* Wilhelmshaven . Ein Kampf in der Luft . als dieser in den Bahnhof hineinfuhr und derHeringe 2 St. 20, Salzheringe 3 St. 25, grüne Heringe seine tüchtigen Kräfte bekannte Theaterverein " Si Sonntag nachmittag bot sich vielen Spaziergängern junge Mann hier das Abteil verließ .25 Pfg . Geräucherte Fische : Nale 3,50 - 4,00 M, Schell - lentium " Rüsterfiel hielt am 1. Ostertage bei Cordes

fische 60, Bratheringe St. 20, Goldbarsch 60, Bückinge in Knyphauſersiel und am 2. Ostertag bei Kaper in Schauspiel in der Luft . In einiger Entfernung
auf dem Wege zum Stadtpark ein interessantes

40, Seeaal 80, Seelachs 65, Wirsingkohl 20, Weißkohl Fedderwarden je einen Theaterabend ab. An jedem kämpften ein Habicht und eine Krähe. Immer wieder den Buddingfabriken , System A. J. Polak . Ein
xveener . Ein Betriebsunfall ereignete sich in

20, Rotfohl 22, Blumenkohl 55- 120, 3mtebeln 30, Abend ging ein lustiger Schwank in drei Aufzügen flogen beide gegeneinander an, bissen sich und zerzau- dor : beschäftigtes Mädchen aus Möhlenwarf ge¬Sellerie Pfd . 100, Schnittlauch , topfweise , 50, Porree über die Bretter . „ Silentium " beherbergt in seinen
Stange 10, Petersilie Bund 10, Meerrettich Stange Reihen Schauspieler, die sich auf jeder größeren en ihr Gefieder . Lange Zeit dauerte diefer Kampf , riet mit der linken Hand in eine Zuckermaschine,

50- 60, Kartoffeln 7, 10 Pfd . 70, Wurzeln 15, Sted- Bühne sehen lassen können. Bei Cordes ein Haus , während dessen die Vögel weiter nach Osten flogen wobei sie sich die Hand so schwer verleßte , daß

rüben 5- 6, Aepfel 45- 75 Pfa , Kochbirnen 3 Pfd. das brechend voll war , und bei Kaper spielte Silen - und schließlich nur noch als kleine Punkte sichtbar ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden
1 M, Weintrauben 1,20 M, Apfelsinen St. 5- 30, To- tium" vor fast leeren Bänken , und dabei hat Fedder- waren . Plötzlich strich die Krähe aus beträchtlicher mußte . Nach Anlegung eines Verbandes
maten 70, Endivien 55, Spinat , holl., 65, Bananen 60 warden doch eine ganze Anzahl kunstverständiger Höhe, von dem Kampfe ermattet , dem Erdboden zu, Krankenhause konnte die Verletzte in threWoh¬

Beute unter seinen Einwohnern zu verzeichnen . bis sie hinter den Bäumen und Häusern von Neuen¬

Warum in die Ferne schweifen ? Sieh , das Gute liegt groden verschwand . Der Habicht verfolgte noch eine
* Rundfunkprogramm . Donnerstag , 4. April : so nah! Silentium " wird hier vorläufig nicht wieder Beitlang seinen Gegner und ließ erst in Erdnähe von11,00 - 12,00 : Schallplatten -Konzert . Tri -Ergon -Plat - auftreten . Schade drum ! Bersenbrück . Ein in Cincinnati wohnender Ber¬

ten . 16,15 Hamburg : Egon Hillgenberg liest * Rüstringen Noch keine Oberbürger = * Aurich . Heimatbund . Am 23. März fand in senbrücker schreibt eine kleme . Begebenheit , die eine
eigenen Werfen . 17,00 Hamburg: Notenfunt . Vorwahl . Der Kampf um den Rüstringer Oberbürger - Brems Garten " zu Aurich die Frühjahrstagung des gewisse Seite der amerikanischenProhibiton mal wie¬tray : Dr . Rud . Tschierpe . 18,00 Hamburg : Volts - meister ist, wie berichtet , natürlich durch die sozial - Bundes der ostfriesischen Heimatvereine statt . Es der grell beleuchtet : Ende letzter Woche trete ich in
tümliche Klänge in der Funkwerbung . 18,45 Ham semekratische Mehrheit schon entschieden, da aber die waren vertreten die Heimatvereine Aurich, Borkum, den Laden der Firma Brosch und Cv. Importers ,
Ansprüche hat die Hausfrau an das Einkommen des Sozialisten die Wahl so aufziehen, als wenn die eer, Norden , Weener . Nach Begrüßung der zahl- Nr. 12 West 6 Straße , um einige deutsche Import¬
Mannes? 19,60 Hamburg : Kosmetik im Wandel der Wahlhandlung nach Form und Recht durch die wurde zunächst dem seitens der Preise geäußerten meine Aufmerksamkeit auf eine mir von der Heimat

Bugkraft ausüben .

bis 70 , Salatgurken St . 95 , Radieschen Bd . 50 fg .

aus

burg : Die Viertelstunde der Hausfrau . IV . Welche

Betten . I . Die Kunst des Schönseins . Vortrag von

-

Stadtvertretung vorgenommen wird , wollen

* Langwarden .

ihm ab .

reich erschienenen Teilnehmer durch den Bundesleiter

Wunsche nach Oeffentlichkeit der Tagung in der Weise

nung entlassen werden .

Lop

im

sachen aut erstehen . Da wird von einem Verkäufer

Elfriede Ehrenreich , Berlin . 19,25 Bremen : Die die Bürgerlichen der ganzen Deffentlichkeit zeigen entsprochen , daß beschlossen wurde, daß den ostfriesi - altbekannte irdene Flasche als allerneueſte Import .
Heilung der Krebskrankheit. Vortrag von Prof. Dr. daß sie nur eine Parteiangelegenheit der schen Tageszeitungen in Zukunft von der Bundes- ware gelenft. Da stand doch tatsächlich in großen
Hans Meyer . 19,55 Kiel : Uebertragung aus dem Sozialisten ist. Sie blieben deshalb auch der leitung ein Bericht über die Tagung zugeleitet wer = Buchstaben Schlichtes Original -Steinhäger , midicin

Kieler Stadttheater : „ Cucius Silla " . Oper in dret zweiten Sigung nach Ostern fern , die für die Ober - den soll. Die erste Nummer des Bundesorgans „Der 10, Prez , alcohol , three tabslespoon full a day" (drei
Akten von Johann Christian Bach. 22,30 Hamburg : bürgermeisterwahl angesetzt worden war , nachdem die Ostfriesenwart " wurde verteilt und besprochen. " Alle Eßlöffel voll täglich). Auf nähere Erkundigung hin
Die neuen Tänze der Saison . Eine Tanzlehre durch Bürgerlichen die Donnerstagsißung beschlußunfähig für die zweite Nummer des Blattes zu verwenden - erfchre ich denn , daß der Steinhöger als „Nieren¬
Rundfunk von Curt Fleischer . 23,00 : Aftuene gemacht hatten . Die Sozialdemokraten konnten aver den Berichte und Abhandlungen müssen bis zum wasser " durch die Prohibitionskontrolle geht . Preis
Stunde . 23,30 : Tanafunt des Scarpa - Orchesters . lauch jetzt noch nicht ihren Oberbürger - 1, August bei der Schriftleituna einaefandt sein . Be - der Blaiche 150 Dollar .



"

Erlebnisse mit Lesern

-

Sportspiegel Sonnengotte war es vor allem die Erdgöttin , die als

Fruchtbarkeitsspenderin verehrt wurde , und zwar
von dem Augenblick an , in dem die Völker

Ackerbau zu treiben begannen . Und eine Haupt¬

-

An die bekanntesten deutschen Schriftsteller der Gegenwart Die Oster -Fußballspiele im Reiche wurden durch wohl
hat die Redaktion der Wochenschrift „Reclams Universum " eine

ungünstige Witterungsverhältnisse teilweise etwas

Rundfrage gerichtet : „Kennen Sie Ihre Leser und welche Er¬ beeinträchtigt . Neben bemerkenswerten Erfolgen zeremonie des Götterdienstes war es , durch Musik ,

lebnisse hatten Sie mit ihnen?" Die Antworten, die zum Teil deutscher Fußballvereine gegen ausländische Mann- Lärm und Tanz die Gottheit auf den Acker au locken
ein uralter Brauch , deffen letzten Ausläufer wir

in der am Tag des Buches" erscheinenden Sondernummerver- schaften gab es auf der anderen Seite auch Nieder¬
öffentlicht werden (weitere sollen in den nächsten Heften von lagen . In Süddeutschland wurden sogar Meister - im Mummenschanz des Karnevals überliefert haben .

Reclams Universum " folgen), sind außerordentlich interessant schaftsspiele ausgetragen : Borussia Neunkirchen¬

und geben ein vielseitiges Bild von dem Verhältnis des heu- Bayern München 0:2; FSV Mainz 05- Vft . Neu¬
tigen Menschen zum Buche und zu seinem Autor. Jakob senburg 4 :2; Union Niederrad - BfB . Mannheim
Wassermann , Hermann Bahr , Wilhelm von Scholz , Walter 1 : 3 ; Privatspiele : Schwaben Augsburg - Vfx .

Eintracht Frankfurt - Schwabenvon Molo, Rafael Schermann , Erich Ebermayer, Klaus Mann, Neckarsulm 3 :2;
- In Südostdeutschland gab es fol =

aber auch Hedwig Courths Mahler und viele andere berichten Augsburg 0 :2.

von 3uschriften und persönlichen Begegnungen mit den Lesern
ihrer Bücher. Mit Erlaubnis des Verlages Reclam geben wir
nachstehend einige heitere Episoden aus dem Leben bekannter
Schriftsteller wieder .

Waldemar Bonsels :

Wittmund , 2. April . |

Einen gelungenen Apritscherz leisteten sich

Anwohner der hiesigen Osterstraße und Schloß

straße, sog. Kattrepel , indem sie in der Nacht
zum 1. April auf dem bei dem Hause des Stella
machermeisters Otten befindlichen Storchnest 2

Borausgestopfte Störche anbrachten .
namentlich aber Rad¬übergehende Personen ,

fahrer und Automobilisten , fielen darauf herein
und man hörte vielfach verwunderte Ausdrücke
über das frühe Eintreffen der Störche .

* Noch gut abgelaufen . Daß die Nichtbe¬
achtung der Kirchstraße als Einbahnstra¬
ze für Kraftfahrzeuge leicht verhängnisvoll wer¬
ben kann , hat sich gestern gegen Abend erwiesen .

Aus der Nichtung Jever kam ein Motorradfah¬
rer , dem an der Ede der Kirch - und Drosten

straße ein aus der Kirchstraße kommender Mo =

torradfahrer entgegenkam , obgleich die Benut¬
Es ist mir immer lieber gewesen, in meinem Privatleben

zung der Straße in dieser Fahrtrichtung ver¬

boten ist. An der Ede stießen die beiden Fahr - nicht als Schriftsteller oder Dichter zu gelten, und das erste

zeuge zusammen . Das aus der Kirchstraße kom- und einzige mal , daß ich von mir aus von dieser Regel eine

mende Motorrad , das von einem Wilhelmsha - Ausnahme gemacht habe, hat mir eine derbe und heilsame
Ich verließ damals, es sind schon viele

bener Fahrer gefahren wurde , der seine Frau Lehre eingetragen.

auf dem Soziussis hatte, erlitt einen Gabel- Jahre her, meinen Derleger in Berlin und nahm in Erleichte
bruch, während die Frau geringfügige Beinver - rung und Eile eine Autodroschke, die in der Nähe seines Hauses

legungen davontrug . Der andere Motorradfah hielt. Der Wagenführer wurde von mir in der Lektüre eines
Buches aufgestört , und ich sah zu meiner Überraschung , daß er

rer konnte mit seinem Rad weiterfahren .

Keine Kiviteter am Berliner Markt . Die die Biene Maja " las . Das war ungewöhnlich und das erste

Feinschmecker Berlins sind in diesem Jahre am mal, daß ich einen lebendigen Menschen unbeobachtet bei einer

1. April ohne die Kibigeier geblieben , da an Beschäftigung entdeckte, um derer willen ich mich damals noch

diesem Tage wegen des Osterfestes kein Markt Tag für Tag beschäftigte. Ich verlor meine bewährte Fassung

abgehalten wurde . Auch dürfte darin wegen des und sagte dem Aufgeschreckten ziemlich unvermittelt, das Buch,

allgemeinen Verbots eine Knappheit bestehen das er läse, sei von mir, seinem Fahrgast, verfaßt. Der Mann
und die wenig angebrachten Eier somit einen schob das zerlesene Heft gelassen in die Seitentasche seines
hohen Preis erzielen . Rocks, mustertemich kurz und deutlich ein wenig mißtrauisch

men - Svg . Fürth 0 : 3 ;
Die mutmaßliche Witterung nach den und sagte im reinen Jargon seiner großen Heimatstadt :

Mondstande gibt unser metereologischer Mitar¬

beiter für den Monat April wie folgt an : am 2 .

ziemlich schön, noch kühl, am 9. schön und mild ,
später talt mit Regen und Wind und Schnee ,
am 16 . schön und kalt , am 23. meist schön und
mild . Wetteränderungstage sind der 3. , 7. oder

9. , 13 . , 17 . , 20 . , 23 . ; 28 : und 30 ; - Nach

dem Hundertjährigen Kalender sol

sich die Witterung im Monat April wie folgt

gestalten : April ist bis zum 9. windig und reg

nerisch , vom 10 . bis 13 . Regen , vom 14 . bis

20. talt , am 21 . schön , vom 22 . bis 25. Ieid¬

lich , vom 26 . ab Regen .

-

Glaubt Troßki noch an eine

Einreise nach Deutschland ?
T. U. London , 3. April . Troßfi hat seine Wohnung

erneut gewechielt, wie a
aus Konstantinopel berichtet

wird , ist er am Montag in ein Privathaus im Bo¬

monti - Bezirk der Stadt umgezogen . Der Wohnungs¬

wechsel wird dahin gedeutet , daß Trozbi selbst die
Hoffnung ausgegeben hat , die Erlaubnis für seine
Einreise nach Deutschland zu bekommen . Ah¬

warten !

England , Rußland und die

Dat kann jeder sagen . Steijen Se ein . "

Warum soll ich noch besonders aussprechen , was ich von
diesem Droschkenkutscher gelernt habe? Wer sich echten Sinn
und Glaubens mit dem heiteren Spiel der form befaßt, die
Kunst bedeutet , tut es um seiner selbst willen und um ihret¬
willen . Wenn ein Künstler auf ein Wort des Lobes oder
Tadels freimütig und frohen Sinnes zu antworten vermöchte :

„Das kann jeder sagen ." wäre er glücklich zu preisen .

Rurt Martens :

Dor Jahren erhielt ich in München einen Brief aus wette :

Ferne von einer Leserin meines Reclam- Bändchens „Abenteuer
der Seele" . Sie verschmahte die üblichen Komplimente , nahm
dafür um so tieferen und mir wertvolleren Anteil an meinen

Gestalten und bat um Auskunft , wie ich selbst zu ihnen stände.
3hr lebhafter, warmer Ton, ihre Begeisterungsfähigkeit, ihr
eingefühl für das Wesentliche im Schicksalhaften, nämlich für
den Geist , mit dem der Mensch es zu ertragen hat , nahmen

mich sogleich für sie ein. Ich antwortete ihr ausführlicher, als

es sonst meine Gewohnheit ist : unsre Korrespondenz gewann
bald einen freundschaftlichen Charakter .

-

großen Welt miteinander fertig würden". Eifrig forschte sie

Eingesandt
Für Beröffentlichungen unter dieser Rubri ! übernimmt die Schriftleitung
bem Publitum gegenüber feine Verantwortung . Der Einsender muß das .

Geschriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .
gende Haupiergebnisse: Preußen Zaborze- Beuthen

Einfuhrdrosselung oder Schuldknechtichaft ?09 2 :2 ; Viftoria Forst - Kottbuser SC . 98 4 :0; Sa¬

Das deutsche Volf hat leider nicht mehr allzuvielganer SV .- VfB . Liegnitz 4 :2; Svg . 05 Breslau
Preußen Glazz 3 : 2. In Mitteldeutschland weilten

englische, österreichische und ungarische Mannschaften Beit zur Ueberlegung darüber , ob es in der bishert¬

zu Besuch. Deutscherfeits reichte es hier richt überall gen Benkecottwirtschaft fortfahren oder zur Selbst¬

zu Erfolgen : Olympia -Germania (Leipzig )- London besinnung und Selbstbeschränkungumfehren will . Die

(Amateure) 2:1 ; VfB . Heipzig- Vienne Wien (Ama- fritische Lage der deutschen Wirtschaft, die in der Pas¬

teure ) 1:2 ; Guts Mutz Dresden - Blue Stars Zürich sivität der Zahlungs - und Handelsbilanzen am fiar¬

4 :0; Chemnizer VC . - MTK . Budapest (Amateure ) sten zum Ausdruck fommt , verlangt gebieterisch so¬

4 :1 ; 3widauer SC .- MTK . Budapest 1 :2; SuBC . fortige Abhilfe. Ob der Strom ausländischen Ka=

Blauen - AFA. London 1:3; Preußen Magdeburg - pitals , der uns die Jahre hindurch über Wasser hielt
BfB. Braunschweig 6:1. - In Berlin gewann Hertha und unsere derzeitige Pumpwirtschaft und Schein¬
BSC . auch das Rückspiel gegen den Dresdener S . blüte ermöglichte, weiterfließen wird, ist feineswegs

Spandauer SV . unterlag dem Al - sicher ; zutreffenden Falles nähert sich unsere Wirt¬mit 3:1 (1:1).
tonaer FC . 93 1 :2 (1 :2 ) . Norden /Nordwest - Blue schaft im Gtitempo einem Punkte , der sie fernerhin

freditunwürdig macht und in dem die Katastrophe
In Westdeutschland wurden inStars Zürich 1:0.

über uns hereinbricht .
Fortuna Düsseldorf und Schalke 04 zwei weitere

Im ganzen wurden im Jahre 1928 für 2½ Mill
Bezirksmeister festgestellt . Am Niederrhein muß dte
Entscheidung zwischen Meidericher SV . und Svg . arden Mark Fertigwaren in Deutschland eingeführt ,

Oberhausen zum 3. Male ausgetragen werden . Der die zum großen Teile entbehrlich waren , weil man

1. FG. Nürnberg gewann seine Privatspiele gegen sie in Deutschland in derselben Güte herstellt. Um
nur mal einige Industrien herauszugreifen , die zum

Köln -Sülz 07 1:0 bezw . gegen Schalke 04 mit 4:1.
Castrop 02- Bog . Fürth 0 :9 ; Schwarz -Weiß Bar - Teil durch ausländische Konkurrenz zum Erliegen

SC . M. - Gladbach - Ilford gebracht wurden , so nenne ich die Tuch - , Schuh- , Haar¬
hut , Knopf - und Auto - Industrie .

London 2 : 3 ; SC . Düren 03 - Ilford London 3 :4 .

-

-

Im Baltenverband gab es einen 5 :2-Sieg des VfB .

Königsberg über ST . Wolmar . Svg . Memel- AST .
Nürnberg 2 :4 .

Das erste Davis - Cupspiel 1929 brachte einen 3 :2-
Sieg von Moraco über die favorisierte Schweiz .

Hamburger Turner ( Hamburger Tschft . v . 1816 )

Hatten in Amsterdam bei turnerischen Vorführungen
große Erfolge .

Hand in Hand mit der Entwicklung der Einfuhr

Auslandsware enthält in ihrem Preise auch den Lohn
geht die Entwicklung der Arbeitslosigkeit, denn die

für den ausländischen Arbeiter , der dem deut

fchen verloren geht und ihn brotiog
macht .

Der Konsum deutscher Waren ist infolgedessen
eine soziale Pflicht .

Demgegenüber muß zunächst einmal darauf hin¬

Berliner Hockey - Erfolge beim Hamburger Tur - gewiesen werden , daß bei einer ganzen Reihe von

nier gab es am Ostersonntag . Berliner SV . - Heidet - Staaten neuerdings starke Strömungen vorherrschen ,

berger HC . 4 :1 (3 :1). Berliner SC . - Indische Stu - die radikal den Boykott aller ausländischen Waren

denten 4 :2 ; Brandenburg - Wacker München 2 : 1 ; betreiben . Gerade in England , hat diese Bewegung

Tulse Hill ( ? ) - Uhlenhorster HE 3 :0 . Am Oftermon - am meisten Plaz gegriffen und erfreut sich so

tag gab es folgende Hauptspiele : Harveſtehuder weitreichenden Unterstützung durch die britische Re¬

THC- Tulse Hill (?) 5:0; Rostocker THC. - Weiß/ gierung. In Italien ist der Käufer ausländischer

Blau Aschaffenburg6:0; Indische Studenten- Wader Waren geradezu verfemt. Wer beispielsweise ein
München 5 :2 .

1 : 4 ( 1 :2 ) .

der

ausländisches Automobil fährt , muß den geschäftlichen

und gesellschaftlichen Boykott gewärtigen ; der Staat
Mit englischen Hockey -Siegen schloß das DHC - schließt ihn von allen Lieferungen aus und setzt ihn

Turnier in Hannover am Ostermontag ab ; Cam- auf die schwarze Liste der Vaterlandsverräter . In
bridge -Frankfurt 1880 2 :1; Haslam XI - thlenhorster Polen hat man vor kurzem eine „Polnische Woche

Von ihren persönlichen Verhältnissen verriet sie nichts Slipper 2 :1. Nur Bradford HC. unterlag dem DHT. abgehalten, in der die Propaganda für den Konfum
polnischer Waren und der Boykott der ausländis hen

Dennoch sah ich sie deutlich vor mir : ein schlankes, junges
Norddeutschlands Silberschild - Elf gegen Süd - das ganze Land beherrschte . In Frankreich sind der¬

Mädel mit frischen Farben und blondem , kurzgeschnittenem
Haar , lebenslustig und daher angeödet von der Gesellschaft deutschland am kommenden Sonntag in Franff tri artige Bestrebungen gar nicht notwendig , weil dort

ihrer kleinen Stadt . dies betonte sie zuweilen scherzhaft a . Main ist wie folgt aufgestellt : Freckmann (THC . ) ; das Selbstbewußtsein und die nationale Würde ohne

klagend begierig zu erfahren , wie die da draußen in der Stein (DHC . ) ; Greiner (Hann . 78 ) ; Hardeland weiteres zu einer Bevorzugung der einheimischen

(Uhlenh. Kl.); Thies , David (DGC.); M. Müller, Waren, ia zu einem fast lückenlosen Bontott des aus
nach den Erlebnissen , die meinen Erzählungen zugrunde lägen , Steckemann , Bockemann , Hobein , Apelt ( sämtlich ländischen Erzeugnisses führen . Infolgedessen wird

man in Paris vergeblich ausländische ( oder gar deut
Lage in Afghanistan und drängte sich mit einer Indiskretion , die mich bezauberte DHC . Hannover ).

Dänische Hallentennismeister wurden im Herren - sche) Waren in der Aufdringlichkeit suchen , mit der
VergeblichT. . London, 1. April . Die in Bombay er statt zu verstimmen, in die Bedürfnisse meines Herzens. Ich

sie in Deutschland angeboten werden .

scheinende Zeitung „ Times of India " lenkt erneut
gab ihr , die Namen natürlich verschweigend , all meine Aben einzel Moldenhauer - Berlin , Dameneinzel Frl . Roft wird man in Paris ein deutsches Auto suchen , ja cs

die Aufmerksamkeit auf die sowjetrussischen Ziele in teuer der Seele" preis und gelangte dabei allmählich zu dem Köln , Herrendoppel Moldenhauer /Asmussen . Damen¬

Indien , die Moskau nun zu verwirklichen Hoffe . überraschenden Ergebnis , daß sie allein jetzt diejenige war , doppel Frl Rost / Fr . Friedleben , und Gemischtes blühenden Export nach Frankreich hatten und in den

Großbritannien wünsche ein starkes und geeintes Doppel Frl . Rost /Moldenhauer .

Afghaniston (? ? ), während Rußlands Interessen auf
ein schwaches Afghanistan gerichtet seien . Groß¬
britannien könne nicht über diese Tatsache Hinweg¬
gehen , ebenso wenig wie über die , daß Stalin die

Ausdehnungspolitik des Zaren übernommen habe .
Die Feststellung des führenden englischen Blattes
stüßt sich auf die inzwischen von russischer Seite ein
getroffenen Berichte , wonach das Ueberschreiten der
afghanisch -russischen Grenze wegen der auf russischer
Seite im Gang befindlichen geheimen Rüstungen seit

einiger Zeit unmöglich gemacht wird .

Rücktritt Bruno Walthers

Brunc Walther vermutlich weiterhin in Berlin

um deren Gunst auch im Nicht-Literarischen ich mich bemühte.

Ich verlangte dringend, sie zu sehen, schrieb ihr, daß ich die
weite Reise nicht scheuen würde ; doch sie erklärte , daß sie

mich aus bestimmten Gründen nicht empfangen könne . In¬
zwischen hatte sie sich alle meine Bücher besorgt und konnte

nun mit Recht behaupten , in jedem sei ich ein anderer , viele
stießen sie ab , sie würde daraus ebensowenig klug wie aus

meinem Bild , ich solle eigens für sie wahrheitsgetreu meine
Lebensgeschichte aufzeichnen, dann erst werde sich zeigen, ob
die Reise zu ihr sich verlohne .

Kunst und Wissenschaft

gibt ganze deutsche Industrien , die früher einen

zehn Jahren nach Friedensschluß noch nicht wieder

für einen Pfennig dorthin exportieren konnten .

Im diametralen Gegensatz zu diesen Völkern steht

das Verhalten des deutschen Volkes , das Auslands¬

waren nicht nur nicht zurückweist , sondern sogar mit

besonderer Vorliebe fauft und dessen Markt in der

Neue Theaterfusionen in Berlin . Da der Pacht - neuesten Zeit daher geradezu der Tummelplatz aus¬

vertrag , den Direktor Erik Charell mit den Eigen - ländischer Waren geworden ist.
Noch ist es in zwölfter Stunde vielleicht Zeit , unstümern des Großen Schauspielhauses , Max und Ed¬

mund Reinhardt , abgeschlossen hatte , am 31 August vor einer Katastrophe zu retten , wenn jeder an set¬

d. J . abläuft , ist man zu einer neuen Regelung der nem Teil dazu beiträgt , dem deutschen Arbeiter Ar¬

Besitzverhältnisse geschritten . Es wurde eine G. m. beitsgelegenheit zu verschaffen und unsere Handels¬
6. H. gegründet , der die bisherigen Pächter , Charen bilanz auszubalanzieren . Nur wenn es uns gelingt ,

und sein Bruder , der Banfier Löwenberg , beitreten . nicht mehr einzuführen als wir durch unseren Export

Gdmund Reinhardt führt die geschäftlicheOberleitung bezahlen fönnen , hat es überhaupt noch Sinn , auf d

und ist zur Hälfte am Reingewinne beteiligt . Die Erhaltung unserer Existenz zu hoffen .

andere Hälfte erhält Erik Charell , der der fünſtle¬
rische Leiter des Theaters bleibt .

Auch das Berliner Theater wird in Edmund Marktberichte

Jever , 3. April . Der gestrige Vieh - und Schweine¬

Das gewünschte Werk kam zustande , eigentlich nur ihr zu¬
liebe, und erschien in zwei Bänden , betitelt Schonungslose
Lebenschronik" . Da bat mich eines Tages eine Dame um mei.
nen Besuch nur wenige Straßen weiter , eine Dame, die

sich mit dem Namen meiner Korrespondentin unterzeichnete .
T. U. Berlin , 2. April . Wie die Telegraphen - Auf der Stelle eilte ich zu ihr .

Union von zuständiger Stelle erfährt , ist es dem Ein schlankes blondes Mädel schüttelte mir lachend die Hand ,
Intendanten der Städtischen Oper nicht geiungen , ganz so, wie ich es in meinen Träumen vorgeahnt :
einen neuen Vertrag mit Professor Bruno Walther „ Ich studiere jetzt hier ein Semester lang " , sagte sie , „ und

abzuschließen , so daß die Tätigkeit Bruno Walthers würde ganz gern manchmal mit Ihnen auf den Bummel gehen. Reinhardt einen neuen Herrn bekommen. Er hat die

17. b. 3. feinesseqerevärtigen Bertrages am Freilich gelesen habe ich nichts von Ihnen. Bilden Sie sich bisherigen nebracht zur und fünn¬
17. April d. J . erlischt . Als Konzertdirigent wird nur nicht ein, daß ich mit Ihnen tiefe und gescheiteDinge rede!" Sladek an sich gebracht und zur Führung und fünft- markt hatte eine bessere Zufuhr aufzuweisen als der

"Ja , sind Sie denn nicht . . . ?" fragte ich verblüfft, doch lerischen Beitung des Theaters Dr. Robert Klein be- leßte Markt . Namentlich waren Ferkel und einige

Hleihen, doch hat diese Tätigkeit mit der Städtischen keineswegs enttäuscht . „Haben Sie mir nicht auf das Reclam rufen. Aehnlich liegt der Fall beim Deutschen Künst- tragendeSchafe zugeführt. In beiden Gattungen ge¬

Bändchen hin zucrst so grundgescheit geschrieben und dann über Icrtheater , das angeblich für eine Viertelmillten staltete sich der Handel ziemlich gut . Von den Ferkeln
Marf von seinm Besitzer , dem bekannten Finanz - blieb ein geringer Ueberstand , auch Schafe fanden

die ganze restliche Literatur ?"
manne Jakob Michael , von Edmund Reinhardt ge - gut Abnehmer . Die Preise für Ferkel blieben noch

"Gott bewahre!" protestierte sie mit komischer Entrüstung. pachtet ist. Auch dort wird Dr. Klein das Zepter füh auf der bisherigen Höhe. Es wurden bezahlt für
in der Jannowitzer Mordangelegenheit ? "Das war doch meine Mutter !" Und sie wies auf das Bild ren , und zwar ist man , wie auch beim Berliner Thea Ferkel bis zu fünf Wochen alt 25 - 29 M, bis zu sieben

TU . Breslau , 2. April . Am 30. März hat sich,
einer rundlichen Matrone , das auf dem Schreibtisch stand . ter , zur Gründung einer neuen G. m . b . S. geschrit- Wochen alte 28- 33 M, ältere Schweine je nach Güte

„Ich möge nur ruhig nach München fahren , hat sie mir erlaubt , ten , deren Hauptanteile wiederum in den Händen 35 - 50 M das Stück . Tragende Schafe je nach Güte

wie amtlich mitgeteilt wird in Liegniz ein Fleischer und Ihnen ihre legten Grüße bringen . Seit sie Ihr Leben und Edmund Reinhardts liegen. Zwischen ihm und Dr. 50- 65 M. Schaflämmer wurden bisher noch nicht an¬
Bittner gemeldet, der im Januar von einem jungen Thee Geschmacksrichtung kennt, hätte eine weitere Korrespon. lein wird der Reingewinn ebenfalls geteilt werden. septe

Preise für Schlachtvieh hiesiger Gegend :

Mann darum gebeten worden sein soll. den jegt ge- denz keinen Zweck mehr. Ich soll mich aber vor Ihnen in achitöteten Graf Stolberg zu erschießen oder zu er =
stechen. Bei der Polizei in Liegnitz find Bittner nehmen und versuchen, einen guten Einfluß auf Sie aus
Photographien des verhafteten Grafen Christian vor :
gelegt worden , ans denen Bittner den jungen Mann
der im Januar zu der Tat anstiften wollte , wieder :

Oper nichts zu tun .

Eine neue Wendung

zuüben . " -
Alice Berend :

Der Wetterbericht

Kühe 45 - 50 , Schweine 68 - 70 , Kälber 60 - 65 je

Pfund Lebendgewicht . Beste Tiere aller Gattungen

? Germanische Götter der Bronzezeit . In der höhere Preise. Kartoffeln wurden auf Wagen an¬
geboten . Gefordert wurden für den Zentner 4,50 M ,

, ,Gesellschaft für deutsche Vorgeschichte " zeigte Geheim¬

Jeder glaubt einem Autor, dem er begegnet, rasch einige rat Rossinna an einem reichen Lichtbildermaterial, in doch fanden sie diesmal nicht so gut Abnehmer.

schuldigten mit Bittner soll sofort erfolgen .
erkennen will. Gine Gegenüberstellung des Ange: Komplimente sagen zu müssen. In der Geschwindigkeit ver. welcher Weise innerhalb des frühgermanischen Kut- Nächsten Dienstag Vieh- und Schweinemarkt.

mischt man oft zwei, drei verschiedene Titel , die irgendwo im turkreises Götter gedacht, gebildet und verehrt wur¬

Gedächtnis noch hängen, zu einem und versichert, daß dies ein den. Bereits in den ersten Abschnitten der Bronze
zeit sehen wir die religiöse Vorstellungswelt so ver¬

Lieblingsbuch wäre. Man freut sich auch darüber. Kompli : dichtet, daß sie sich in rohen Sinnbildern niederschlägt. Donnerstag , 4. April : Bei mäßigen auf nördlichemente sind nun einmal eine gefährliche Sache. In Oberstdorf Holzpfähle , marchmal mit ausgebildeten Köpfen , und
sprad mich eine Frau Studienrat im heftigsten Schneegeftöber Steinschichtungen dienten als Symbol der Gottheit ;
an , als ich mit Stulpenstiefeln eisbekrustet von langer Tour
heimkehren wollte . Sie dankte mir für die Freude , die ich ihr
bereite , sie müsse lachen, schon wenn sie mich von weitem
jehe . Eine andere Dame versicherte mir , sie schätze und verstehe
mich aus sich selbst heraus . Sie wimmle innerlich auch von Bon
mots . Sie kämen nur nicht heraus .

Sünnerbare Leew .

,,Giff mi 'n Küß , min Deern , min Zuckersnut !
Nu sünd wi glückelk , nich , lüttje Brut ?

Datt wi uns funnen , freut of uni ' Ollen ,
Wat meenst , willt wi Mai all Hochtied hollen ?

Dat harrst du woll vörn Maand nich dacht ?
De Beew , de feem so ömer Nacht !"

,,Doch , Hinnert , ick hebb dor woll an dacht ,

All lang , un in de Neejohrsnacht
Hebb ick mi dat all fast vörnahmen ,

Schull' t mit Gerd nu nich bold to' n Verlobung kamen ,
Denn wull ick sehn , datt ick di kreeg ,

Idk weer bang , datt ick anners öwer bleef ."

Natürlich gibt es auch Vorwürfe , zum Beispiel , wenn man

anzugeben vergessen hat , daß ein Kutscher die Pfeife aus dem
Mund nehmen muß , bevor er mit seinem Herrn spricht. Wo

bleibt da die Bildung , die man von einem anerkannten Autor
Elisabeth Lampe . zu erwarten berechtigt ist ? "

n

auf den schwedischen Felsbildern , deren Alter nicht
über 1500 v . Chr . hinaufgesetzt werden darf , ist als
Gottheit die Sonne und immer wieder die Sonne

Richtungen drehenden Winden wolfig bis bedeckt ,

einzelne Regen - und Schneeschauer , Temperatur
am Tage wenig über Null , Nachtfrost .

Freitag , 5. April : Bei nordöstlichen Winden zeit¬
weise aufklarend , tagsüber wärmer , vorwiegend
trocken .als Kreis , als Rad , bald auf einer Stange , bald

auf einem Schiffe , vielfach von Anöetern , ja von
Opfertieren umgeben , dargestellt . Koffinna zeigte ,

wie diefe Darstellungen der Sonnenscheibe sich all¬
mählich immer mehr vermenschlichten : aus dem vier¬
speichigen Sonenrad wird durch Aufsetzen cines
Kopfes ein menschlicher Leib , dem schließlich Attribute Für die Schriftleitung verantwortlich F. A. Lange .

wie Art und Lanze gegeben werden . Neben dem Druck u . Verlag G. &. Mettder & @ohne , Jever ,

Unsere hentige Nummer umfaßt 8 Seiten . E



Herren Damen Bekleidung
Auswärtige Domäne lucht

anzutaufen bei sofortiger
bnahme : (8982

Sever .
Die auf Sonnabend , den

Verpachtung der Gastwirt¬Einige beste tragende 6 April d. 3., angelegte
Herdbuchfühe , ichaft zumSchüßenhof
welche bis Mai falben und
nicht mehr wie 4 Rälber ge¬
habt haben , sowie einige
fährige vornemertte

Bullen .

Gesucht zum 15 . April
oder 1. Mai ein sauberes

Lagmädchen
fällt aus Frau Guſtav Reeſe
da bereits Weiterpachtung
erfolgt ist . (3974

Umoehende Offerten unter Erich Albers & Fint ,Domäne " a . d . Exp . d . Bl .

Suche beste junge einge¬
tragende Januar / Februar

belegteRühe
Um sofortige Angebote |

bittet

J . Griepenkerl , Reiseburg .

Ziegenlämmer
fauft

Iwan Josephs ,
Mühlenstr . 4 .

Schortens .
Rasernenwärter a . D. An¬

ton Wieting Erben beab .
sichtigen die zu Schortens
an der Straße belegene

Auktionatoren .

Heidmühle .
Habe guten

Mauersand
zu verkaufen . an der Str .
Mühlenweg lagernd .

Johann Lührs ,
Jungfernbusch 291 .

Zu vert . umständehalb .

Drehbank
passend für Automobil Re¬
paratur . sowie 1 Boewe .

Gesucht n . Wangerooge ein

Mädchen
von 16 - 18 Jahren auf
möglichst sofort . Angebote

an H. Siemens ,
Wangerooge . Nikolausstr . 7

Suche zum 1. Mai ein

größteAuswahlA .Mendelsohnbekannt

Preise Fever

Im Anschlußan die Ausstellungvon Gesellenſtäden Jev.Mob.-Brand -Ber Spar- und Darlehnslasse Wüppels,und

am Sonntag , dem 7. April 1929
findet abends im „ Erb " ( R. Deharde ) ein

Festabend
statt mit folgendem Programm :

7 bis 7. 30 Uhr : Konzert des Philh . Orchesters
Wilhelmshaven

7. 30 Uhr : De Vergantsdofter "
een lustig Spill in veer Törns von
Dr . Alma Rogge . Aufgeführt vom
Spieltrupp Hohenkirchen des Hand¬
werkerbundes .

In den Bausen : Konzert

Ges. a. G. zu Jever
Die Mitglieder , welche ihre

Bersicherungsanträge noch
nicht eingereicht haben , wer¬
den um Einreichung der Un¬
träge an die Bertrauens¬
männer dringend ersucht ,
damit die Bücher geordnet
werden können . (3821

Wiarden , den 28. März 1929 .
3 . Müller , Direktor .

Boßelverein „Fix
wat mit " , c . B .

Donnerstag , den 4. April ,

e. 6. m. u. 5 .
Bilanz am 31 . Dezember 1928 .

Kassakonto

Beteiligungskonto
Kontoforrentkonto :

Attiva .

E d 2 RM . 4104,54

2 3 000 , -

122 598,18

1 -頁:

Forderungen an Mitglieder
Inventarkonto

Zinsenkonto

Bankkonto 9

區

Mädchen Anschließend : Zanzkränzchen! Verfommlung entsorrentonto
im Alter von 15 - 16 Jahren .

Diedr . Specht
Rolonialwaren

Gesucht auf sogleich ein

fernempfänger junges Mädchen
Rohlfsen , Elettrogeschäft . um schlicht .

Lieferauto
10/30 Benz , mit Berdeck u .
elettr . Licht billig 3. verkauf .

Wilhelm Meenen .
Fedderwarden .

Besizung, Bruteier
befehend aus dem

Wohnbaule mit Stall
und 15 Ar 83 Qum .

Garten ,
mit sofortigem Antritt zu
verkaufen und ist dieserwegen
Termin auf (3909

Donnerstag ,
den 4 . April d . S. ,

nachm . 6 Uhr ,
in Beter Bogenas Wirtschaft
in Schortens angelegt . Bei
annehmbarem Gebot soll Zu¬
schlag und Beurkundung so¬
fort erfolgen .

Käufer lade freundl . ein .

(Schwarze Minorko , vorzüg¬
liche Leger ) abzugeben .

G. Söter . Schützenhofstr . 34.

Landverpachtung.
Die Gemeinnützige Bau¬

genossenschaft e . G. m . b . S .
Schortens hat von ihren
Ländereien noch einige
Stüde zu nerpachten .

Bächter wollen sich mel¬
den bei ( 3954

M . Coordes ,
Feldhausen .

Zu vermieten
möbl . Zimmer

Fritz Haschen , mit voller Bension.
Heidmühle .

Ein flottes zugfestes .

Pferd
sowie ein

Kuhfalb
zu verkaufen . (3958

Janßen , Südergast 30 .

Habe eine

6jährige güste Stute
( beftes Arbeitspferd )

12jähr. belegtes Rind
sowie

2 1jährige Rinder
zu verkaufen . ( 3963
Jakob Janßen , Garsiens ,

Eine schwere

Gjährige Stute
zu verkaufen . (3964

M . Meents ,
Sillensteder Mühle .

Junge hochtragende

Kuh
zu verkanten . ( 3956
W. Theilen , Siebetshaus .

Junge Weidekuh
verkauft H . Eggers ,

Sillenstede , Siedlung .

Zu verkaufen

2 schwere Kälber
(Ruh und Bullkalb ) .
Heŋen Ww . , Wiefels .

Haufen Heu
zu verkaufen . (3935

Mühlenstr . 71 .

Schöne , am 1. Mai be .
zugsfreie , 3räumige Unter
wohnung zu vermieten .

Hilberts , Jever ,
Bahnhofsstr . 32 .

Suche zum 15 . bis 20. April
einen

jungen Mann
der sämtliche vorkommenden
Arbeiten mit verrichtet , gegen
Gehalt und Familienanschluß
Cl. Müller. Groß-Rhaude

Gesucht au Mai ein
Post Hohenkirchen 1. D.

sowie ein
Knecht

Dienstmädchen
S . Brören , Utwarfe .

3um 1. Mai etn

Knecht
von 18 bis 19 Jahren gesucht ,
der gut mit Pferden umgehen
tann .

Ahlrichs
Rickelshausen bei Westrum

Gesucht ein zuverlässiger

Knecht
derselbe mak adern tönnen .

A . Albers , Tidofeld .

Gesucht auf gleich oder Mai
zuverlässiger

Kleinknecht
Dirts , Nutens

Suche für unseren 14jährig .
Sohn eine

Lehrstelle als

Friseurlehrling
Näheres i . d . Expd . d . Bl .

Suche zu Mai für meinen
F . Müller , Hohenkirchen landwirtsch . Haushalt eine

Runfelrüben Wirtschafterin
verkauft (3941

E. Jürgens , Schenum .

Düngerhausen
zu verkaufen . zirka 30 Tuder .
3 . Evers , Steindamm bei

Fedderwarden .

2 Kachelöjen
sofort zu verkaufen .

Th . Eilers ,
Jever , Mühlenstraße 65 .

Guterh . Kindersportwagen
preiswert zu verkaufen .

im Alter v . 25 - 35 Jahren .
Off . unter G. R . 49 an

d . Exp . d . BI .

Gesucht zum 1. Mat 2 tüchtige

Hausmädchen
Th . Ostendorf

Bahnhofswirtschaft Sande .

Auf sofort ein

Lehrfräulein
gesucht .
Sofie Schwabe , Buzgeschäft

Brinzenallee 7 .

3um 1. Mai ein
Anet

bei Familienanschluß , schlicht

Heinr . Heeren , Tischlerm .
Carolinensiel , Fernruf 231 .

Suche für meine Tochter ,
15 Jahre , ein Jahr Haus¬
haltungsschule besucht .

Stelle zum Kochenlernen
oder im Haushalt .

Offerten unter G. 3 . 804
an die Exped . d . Bl .

Suche auf gleich einen

Knecht
Don 17 - 18 3ahren ,

desgleichen ein

Mädchen
von 15 - 16 Jahren .

D. Reents , Süderhausen .

Unter meiner Nachweisung
ist eine flotte (8973

Gastwirtschaft
Derbund . mit gutgehender
Rolonialwarenhandlung

auf dem Bande umstände¬
halber noch zum 1. Mai d . J .
zu verpachten .

Bachiliebhaber wollen sich
an mich wenden .

Wilhelm Albers ,
amtl . Muttionator ,

Jever .

Motorrad

Wanderer , 1,5 PS , teuer - und
führerscheinfrei , sowie ein
Fahrrad billig zu verkaufen .

Neuer Martt 3 (339

Buschrosen
in 20 schönsten Sorten

abzugeben (3943

Carl Gerdes , Sande

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Zur Reinmachezeit
empfehle (8945

fämtl . Bürstenwaren
Putz - it Scheuermittel
Sigella -Mopbesen

Moppolitur
Ledertücher

Staubsauger
(auch zum Verleihen )

H. Joosten

W
ill

st
w

as
G

ut
s

Hookfiel

Goldgelb
echt oftfr . Tee

schmeckt doch noch
am besten . (10124

Alleinverlauf :

Johann Gjuts
Fernruf 702 Jever

Dammheden

R
auf

bei
Sjuts

Wagenleitern
Einsteller , Deichsel
und Düngerkarren

M. Alottle , Am Markt

Bronzen
Ofenrohrbronze

Ofenlack (3983

Fahrrad -Lack3u erfragennachmittags gesuchtvon 15bis 16Jahren. Drogerie HeikesBismardstr . 14 oben . Bani Duden . Genawarden .

Jedermann ist herzlich willkommen im (4000

Der Vorstand

Druckfachen
für den Brivatbedarf

mie :

Befuchstarten
Glückwunschkasten
Berlobungsbriefe
Berlobungskarten

Hochzeitseinladungen
Dankkasten
Trauerbriefe

liefert schnellstens und billig

Buchdruckerei

T . L . Mettcker & Söhne

Lofe - Erneuerung
bis spätestens

Dienstag , den 9. April 1929 .

Schwabe , flaatl . Lotterie -Einnahme

Zee
hochfeine ostfriesische Mischungen ,

kräftig und reinschmeckend ,
Bfd . 1. 10, 1,00 RM .

Brokentee , ¼ fd . 80 fg .
Grustee ,

J . H.S .
Pfd . 70 Pfg .

Gardinenkasten
in allen Größen

Zuggardinen¬
Einrichtungen
verstellbar

Portieren¬
Garnituren
in Holz u . Messing

Patent - Rollos
in allen Größen
alles gut und billig
bietet das

Möbelhaus

Fr . Popken
Jever , Am Markt

Caffens TurnvereinAnzuleihen gelucht auf sofort

3 - 4000 RM .
(4007

gegen bantmäßige Berzinsung und gute Sicherheitsleistung .
Angebote erbittte ich umgehend .

Fever . Wilhelm Albers ,

Große Sendung

amtl . Auftionator .

Ostiem
Knaben und Mädchen
welche in die neu zu bildende
Jugendabteilung eintreten
wollen , mönen sich am Don¬
nerstag , dem 4. April , 6,30
Uhr abends , zweds Unmel¬
dung und Einteilung ein¬
finden .

Der Turnrat

Herren - Gummimantel Gemeindebund
in neuesten Mustern und Formen ein
getroffen . (3995

3 . H. Pein , Jnh . : Peter Olters
Das Haus der guten Qualitäten

Spinat
schöne Ware , verkauft

K . Meynen
Gartenbau , Südergast

Kaffee Hag
morgen frische Sendung
Patet 1. 90 Mt . u . 95 Pfg .

J . Burchard

Sillenstede

Versammlung
am Dienstag , dem 9. April ,

abends 8 Uhr , ( 3938

bel Gastwirt Befol .

Tagesordnung :
1. Musnahme neuer

glieder

Oldenburger 2. Einheitsbewertung

Landestheater
Donnerstag , Ap

7,30 bis 10 30 Uhr : B 28 .
, , Die Teresina " .

Freitag , 5. April , 7 . 30 b .

Mite

3. Bortrag d . Herrn Diplom¬
landwirt Spik „ Land¬
bundtampf und Band¬
bundarbeit " .

4 . Berschiedenes
Der Vorstand

Für erwiesene Aufmert .

geg . 10 Uhr : C 28. , , ta famleiten anläßlich unserer
tharina Anie " .

Sonnabend , d . 6. April ,6. April, Silbernen Hochzeit
7. 30 bis geg . 10 . 30 Uhr :
D 29 . , , Undine " .

Sonntag , den 7. April .Blumenfübel (tie ) 330 bis 5. 45 Uhr:
3970 )

verschiedene Größen

M . Klottfe
Polly " Kleine Preise 0 . 50
bis 3 . 00 Mt .

7. 15 bis 10 Uhr : " Cine

Autoruf Hever 624 Frau von Format" . Kl.

Been & Hinrichs

danten wir herzlich (3947

C. J . Brören

und Frau
Sengwarden

Für die Aufmerksamkeiten
Preise 0. 50 bis 3,00 Mt . zu unserer

Es wird besonders daraus
aufmerksam gemacht . dakSeidmühle (16 der letzte Zug nach Jever

fertige Särge
ftets vorrätig . Billigft . Preise

CD . Reents ,
Saralaaer Kirchplay 5 .

Silbernen Hochzeit
22 . 45 Uhr täglich in Olden - danken wir
burg abgeht und in Gande
Anschluß bat , jodaß man um
0,28 Uhr in Jever eintrifft .

D. Wiechers

und Frau
Depenhausen

(3979

Einlagenkonto

Paffiva .

Geschäftsguthabenkonto a
Reservefundskonto

Betriebsrüflagekonto
Auswertungskonto

Reingewinn

B 2

270 ,-

RM . 129 978,67

RM . 55 920,272

" 36 885,59

餅 質 28 205,02

910 , -
631,38

5 080,78

1 358,99

981,64

RM . 129 973,87

Zahl der Mitglieder am 31. Dezember 1927 : 103 .
Zugang : 0 , Abgang : 3 .

Bahl der Mitglieder am 31 . Dezember 1928 : 100 .

Der Vorstand .

Johs . Janßen . Johann Koch . Diedr . Janßen .

Gute und billige
Knaben -Schulftiefel

Größe 27 28 29 80 81 32 83 84 85
Breis 5. 65 5. 80 5. 95 6. 10 6. 20 6. 40 8. 60 6. 80 6. 95

8 . H. Pein Inhaber :BeterDlters
Das Haus der guten Qualitäten

Ihre Berlobung beehren fich anzuzeigen :

Minchen Oltmanns

Hermann Lübben

Altona Fedderwardergroden
Dftern 1929

Statt Ansage .
Gestern abend entschlief sanft und rubig

nach längerem Beiden anser lieber Bruder ,
Schwager und Ontel ,

Rentner
(3939

G . Chr . Gerdes
im 49 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Alb . Gerdes und Frau
nebft Angehörigen .

Al . Oftiem , den 2. April 1929 .

Beerdigung am Sonnabend , dem 6. April ,
nachmittags 4 Uhr , in Schortens .

Am 2. Ostertag , abends 11 Uhr , entschlief
sanft und ruhig nach längerer Arantheit unsere
einzige , liebe Tochter , meine liebe Schwester

Agnes
im blühenden Alter von 19 Jahren .

Gerh . Heifen und Frau
geb . Reinema

Hermann Heiken
Bangewerth , den 2. 4. 1929 .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem
5. April , nachmittags um 3 Uhr , in Accum
tatt . (3960

Für die vielen Beweise inniger Teilnahme
an dem so schweren Berluste unserer lieben Ent¬
schlafenen dankten wir herzlichſt . (3965

Marie Hajhen und Angehörige ,
Wiarden .

Für die vielen Beweise aufrichtiger , herz¬
licher Teilnahme bei dem so herben Verluste
unseres lieben Entschlafenen , und auch für die

überaus reichen Aranzspenden , sprechen ihren
tiefgefühlten Dant aus :

Frau Annchen Gerken

Franz Gerfen und Familie
Wangerooge .
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Ein empfindlicher Schlag
für die deutsche Schiffahrt .

Die Bedeutung der Brandkatastrophe auf

der „ Europa " .

Die Brandkatastrophe des neuen , kurz vor seiner

Vollendung gestandenen Riesenschisses „Europa " be¬
deutet einen empfindlichen Schlag nicht nur für den
Norddeutschen Lloyd , in dessen Auftrag er von der

Werft Blohm u . Voß gebaut wurde , sondern für die

gesamte deutsche Schiffahrt .

Wir denken hier nicht in erster Linie an die Werie ,
die bereits in den Neubau hineingesteckt waren und
die nun vernichtet sind .

Mittwoch , 3 . April 1929

bin völlig unpolitisch .

-

139 . Jahrgang

, ,Wissen Sie , ich bin nämlich völlig unpolitisch . "

- Ste -

Vom Landtag

-

- Der

fertig sein . Der in Aussicht genommene achttägige | wird er von der Rechten es sich gefallen lassen müf - | Schwaz über den Modeschriftsteller sein kann , wenn
Expreßverkehr kann aber vom Nordd . Floyd mit sen , wenn sie feststellt , wie das Hugenberg in seinem man sich dafür von den Pariser Reparationssorgen
diesen beiden Schiffen ( Bremen " und Columbus ") | Amerisabrief tut , daß der Sozialismus ein interna - erleichtert .
nicht von Fracht erhalten werden . Auch dürfte dte tionales Uebel ist . Es dämmert bei unseren ehemali¬

wirtschaftlichste Ausuuzung durch den Ausfall der gen Feinden , daß ihre politischen Methoden Deutsch¬
, , Europa " nicht erreicht werden . land gegenüber falsch gewesen sind . Denn der wirt¬

Von neuen Plänen des Nordd . Lloyd ist noch schaftliche und politische Zusammenbruch , vor dem Wissen , Sie , ich bin nämlich entsetzlich oberflächlich

nichts bekannt . Der Wiederaufbau der Europa " nach zehnjähriger Bewährungsfrist das sozialistisch- und beschäftige mich nur deswegen grundsätzlich nicht

dürfte jedenfalls längere Zeit in Anspruch nehmen . demokratische System von 1918 und Weimar steht , mit Politik , weil es mir roch nicht an den Kragen
und was ich nichtkann nicht ohne Folgen auf der Welt bleiben . Es gegangen ist - wissenBemerkenswert ist , daß Mitte 1931 auch die

wächst die Erkenntnis , daß nur ein wirtschaftlich und weiß , macht mich nicht heiß - wissen Sie und jeder
neuen Riesenschiffe der englischen Gesellschaften , national starfer deutscher Staat im Herzen Europas fehre vor seiner Tür , und außerdem gestatten Ste ,

die noch größere Ausmaße haben , fertiggestellt sein dem Weltfrieden und der Wiederbelebung der Welt - daß ich mich vorstelle : Ich bin , wissen Sie ? -
( K. im , ,Tag " .)werden . Daneben droht nicht nur der deutschen wirtschaft dient . Die Welt muß darum wissen , daß Durchschnittsmensch .

Schiffahrt , sondern auch der euröpischen ein größerer Kräfte in Deutschland vorhanden sind , die inner¬

Bedeutend schwerer wirkt der Brand auf der Wettbewerk der amerikanischen Handelsflotte . Die politisch den Prozeß der Wiedererstarkung Deutsch¬

, ,Europa " auf das gesamte bisher im Besitz der Regierung befindliche Handels - | lands tragen können .

flotte ist in private Hände übergegangen . Mit dem
Schiffahrtsprogramm des Norddeutschen Lloyd .

der sich nicht große Sympathien in Aktionärkreisen, Uebergang ist der Uebernehmer verpflichtet worden,
ebenfalls moderne Riesenschiffe mit starker Staats - Kürzlich saß man beisammen : Meyers mit p - Oldenburg erhält 23,8 Millionen Reichsmark Reichs¬

sondern durch seinen Wagemut und seinen Unter¬

nehmungsgeist die Zuneigung weiter Kreise des hilfe zu bauen, die in den nächsten Jahren die Kon- filon hatten zu einem „Löffel Suppe" gebeten. Auf überweisungen.
ihre Köchin konnte man sich erfahrungsgemäß vei¬

deutschen Volkes erworben hat . Durch sein fühnes furrenz noch erschweren werden .
lassen , bedenklicher aber war schon die stete Vorliebe soll der Freistaat Oldenburg für 1929 an Reichsüber¬

Nach dem Vorschlage des Reichsfinanzministers

Bauprogramm hatte er es unternommen , nicht nur
der gnädigen Frau für „ nette Menschen " . Deren Wir¬

der starken internationalen Konkurrenz in der Welt¬
kung ist so aufdringlich schön, wie die einer künst - halten . Das sind gegenüber 1928 reichlich eine Mil¬

weisungssteuern insgesamt 23 808 000 Reichsmark er¬

schiffahri zu begegnen , sondern sich an die Spize zu
lichen Blume auf einem imitierten Pelz . Nach dem llion Reichsmart mehr (1928 : 22 710 000 M ) . Da¬stellen . Bei dem Wettkampf der großen internatio¬
Käse flüstert gnädige Frau jedesmal : „ Gretchen , fing ' von kommen auf die Seichseinkommensteuer 12 229 000nalen Schiffahrtsgesellschaften , vor allem im Verfehr

zwischen Nordamerika und Europa , sucht man die zusammen mit der Hamburg - Amerika - Vinie . uns doch etwas ." Gretchen (200 000 Mart in bar ohne M. , auf die Körperschaftssteuer 2 438 000 NM . . auf
Wohnungseinrichtung ) singt , und dann ist jeder zum die Umsatzsteuer 2 512 000 Reichsmart , auf die Grund¬Gunst des Passagiers in erster Linie zu erringen Bekanntlich sind vor kurzem erst derartige Bestre¬

durch Erhöhung der Fahrgeschwindigkeit und durch bungen gerade an der jetzt durch den Brand be- Traun , die Geselligkeit !
andern so nett , bis man sich nicht mehr ausstehen kann . erwerbesteuer 1 253 000 RM . - An Ergänzungsanter¬

eine auf das Modernste hergerichtete Ausstattung troffenen „Europa " gescheitert , die die Hapag über¬ len würde Oldenburg nach diesem Vorschlage für 1929

des Schiffes . Der Norddeutsche Lloyd hatte in dieser Fragt diesmal ein Gast : , ,Was wird in Paris ? " die Summe von 3 145 000 RM . erhalten . Die Geneh¬
nehmen , aber der Nordd . Plond nicht abtreten wollte .

Hinsicht ein Baugrogramm aufgestellt , das dazu an - Ein Zusammengehen wäre zu begrüßen , wenn es Für Augenblicke entsteht eine Stille , als habe der migung des Reichstages zu diesen Vorschlägen steht

getan war , den Vorsprung in der nationalen Kon- dadurch gelingt , den schweren Verlust auszugleichen. Lehrer in der Klasse durch eine unbequeme Frage bekanntlich noch aus . Besonders einschneidende Be¬
kurrenz zu erringen . Er hatte sich 1926 entschlossen, Aber vielleicht hat der Nordd . Floyd bereits wieder Verlegenheit in die Bänke geiagt . Schließlich hört deutung würde es für Ordenburg haben , wenn der
zwei Riesenschiffe (die „ Europa " und die Bremen ") Pläne , die ihn allein dieses Ziel erreichen lassen . § 35 des Reichsfinanzausgleichs aufgehoben würde , da

in Bau zu geben , die diese Ansprüche voll befriedigen Oldenburg als steuerschwaches Land das Mindestauf¬
und denen die Konkurrenz nichts gleichhwertiges tommen an Steuern lange nicht erreicht und deshalb

hätte entgegenstellen können . Sie wären die schnell¬
sten Schiffe der Welt gewesen . Die „ Europa " follie
den Weg von Bremen nach Newyork in sechs Tagen

und von den Kanalhäfen nach Newyork in fünf Ta - "Der Tag " zum Hugenbergbrief .

gen zurücklegen . Das blaue Band des Ozeans "

( der Schnelligkeitsrekord zwischen Europa und
Amerika ) wäre damit wieder von England an
Deutschland zurückgekommen . Der Nordd . Lloyd
wollte

In diefer Betrachtung erscheint der längere Aus¬
fall der „ Europa " für den Nordd . Klond sehr hart .
Man weiß noch nicht , wie er ihn wieder wett machen
und damit die deutsche Schiffahrt an die Spitze brin¬
gen will . . Man denkt erneut an ein

Politische Rundschau

Aus dem Leitartikel , mit dem „ Der Tag " zum

Brief des deutschnationalen Parteiführers Stellung

nimmt , feien folgende Stellen wiedergegeben :
In unaufhaltsamem Tempo vollzieht sich jetzt die

Auflösung des Systems , das die Novemberrevolte

-

man aus einer Ecke : , ,Ach , Sie meinen Fosh ? "

, ,Nein , ich meine wegen Schacht Ich spreche von
den Reparationsverhandlungen . "

Achselzucken! Das Gespräch kommt nur zögernd in
Gang . Kein Thema man merft ' s . Blühender Un - erhält .

sinn in hingemorfenen Phrasen . Und dann kommt Der Wohnungsbau in Oldenburg .
mit tödlicher Sicherheit der trübselige Allerweltsaus¬
spruch :

seit 1927 in steigendem Umfange Ergänzungsanteile

-

-

-

Tite Vorlage 19 , wonach die Regierung die Ueber¬

„Wissen Sie , ich bin nämlich völlig unpolitischnahme der Bürgschaft für 1727 000 Mart zum Zwecke
der Förderung des Wohnungsbaues beantragt , ist

Eine Generation frankt an diesem Satze ! Und
Gegenstand eingehender Erörterungen im Ausschuß

dabei schwingt darin ein Ton , als sei solch geistiges des Landtages gewesen . Die Landesversicherungs¬
1918 Deutschland auferlegte, vollzieht sich die Aus- und seelisches Manko höchste Entwicklung! Ste find anstalt hat sich bereit erklärt , die genannte Summe

einen achttägigen unerreichten Expreßverkehr
lösung aller politischen Kräfte , die Träger dieses Ey- kokett , die Unpolitiſchen . auf der Grundlage der kommunalen Schuldverschrei¬

zwischen Europa und Nordamerika unterhalten . Dazu stems find . Die wirtschaftliche und innerpolitische Nicht jedem kann der nun einmal mit der Polittk bungen für den Wohnungsbau herzugeben . Die Re¬
sollten die beiden Riesenneubauten „Europa " und Lage machen der Masse des deutschen Volfes , das unlösbar verbundene Kampf in allen seinen Phasen gierung antwortet auf entsprechende Fragen , daß bet
"Bremen " (mit je 46 000 Br .-Reg .-Tonnen ) dienen . nachzudenken beginnt , diesen Tatbestand klar . Die verständlich sein , und auch die Not des Alltags ver - der Landesversicherungsanstalt 1,5 Millionen zur
Hinzugezogen sollte noch der Lloyddampfer Column- frompfhaften Verschleierungsversuche der Vinkspresse mag manch größere Perspektive zu verkleinern . Verfügung ständen , und daß mit dem Verkauf der

bus " werden (32,000 Br .-Reg .-Tonnen ) , der zu diesem halten den Prozeß der Erkenntnis nicht mehr auf Wer in den nächsten 24 Stunden nur die Fortsetzung kommunalen Schuldverschreibungen vor Ablauf von
Zwecke umgebaut und ebenfalls mit schnelleren Ma- Der Schiffbruch der Außenpolitik , wie er in den letz- entnervender Trostlosigkeit erblicken muß , versinkt drei Jahren nicht zu rechnen set. Die Bestimmungen
schinen ausgerüstet wird . Durch diesen achttägigen ten Genfer Vorgängen drastisch zum Ausdruck fem , allmählich im Grau des Daseins . über die Gewährung von Zinszuschüssen wurden vom

Expreßverkehr mit Amerika sollten die Dampfer auf läßt sich nicht mehr verheimlichen . Ueber den Hugen - Nein , nicht um diese handelt es sich . Doch es gibt Ausschuß ohne Aenderung genehmigt . Der Ausschuß
das wirtschaftlichste ausgenutzt werden . Der Nordd . bergbrief ar fich ist kein Wort zu verlieren . Er spricht welche , die von einem Oberleutnant Schulz im Ge - hegt die Befürchtung , daß die gesamten für den Staat
Lloyd erwartete daraus cine Einnahmesteigerung für sich selbst und jedes rechtsstehenden Menschen fängnis Plößensee nichts wissen , weil sie ihre Bet : entstehenden Unkosten , welche mit der vorgeschlagenen
von 20 Prozent . Ursprünglich sollte der Dienst mit Ueberzeugung aus . Die deutsche Rechte wird ihre ge - zwischen Arbeit und Schlaf nur mit der schönen Be - Geldbeschaffung (Kursverlust . Disagio , sonstige Un¬
den beiden Dampfern ( Europa " und Bremen " ) im sunde Kraft nicht in den Schlamassel der heutigen schäftigung des Briefmarkensammelns ausfüllen . fosten ) verbunden sind , das Geld heber . klich teuer
Frühjahr dieses Jahres aufgenommen werden . Der sozialistischen Herrschaft vergeuden , sie wird nicht den Auch die erhebende Tatsache , daß irgend ein Boxer machen . Diese Fragen fonnten vom Regierungsver =
mehr als dreimonatige Werftarbeiterstreif verzögerte Fehler anderer staatserhaltender Parteien begehen seinen Gegner per uppercut " vollkommen groggy " treter und dem Vertreter der Staatsbank auch nicht
die Fertigstellung . Die Indienststellung der beiden und sich in einem unnatürlichen Bündnis mit der So - auf die Erde wirft , steht haushoch über dem Ereignis , befriedigend beantwortet werden . Die Mehrheit des
Schiffe war nun für den Spätsommer 1929 festgesetzt zialdemokratie entmannen lassen . Da der Marxis - daß wir zweieinhalb Millionen Arbeitslose besiken . Ausschusses ist aber trotzdem für Annahme der Vor¬
worden . Die , ,Bremen " wird zu diesem Termin auch mus sich selbst zum Internationalismus bekennt , Kein Wort auch davon , wie bequem ein hinreißender lage .

Brinz Seifenfieder
Roman von Friedel Merzenich .

Copyright 1928 by K. Köhler & Co , Berlin - Zehlendorf .
( Nachdruck verboten . )

15 ) ( Fortsetzung . )

-

Großmütter bestimmt . Da hing eine weltberühmte | mußte . Ich weiß es nicht . Aber jedenfalls ist es gut ." | Dingen , denn er scheint gleich uns darauf dressiert zu
Heilige Barbara , die die Wissenschaft alle paar Jahre Sie sagte das ganz ernsthaft . Die Bilder ihrer sein , jedem besonderes Interesse zeigen zu können .
Holbein zu - oder absprach . Die Heilige lächelte über verstorbenen Männer hingen in ihrem Wohnzimmer Und er redet gar nicht einmal dumm . Ich habe
die Bibliothek , die man um thretwillen zusammen - und sie hingen nicht bloß so da wie viele Bilder , Standesgenossen kennen gelernt , die lange nicht so
schrieb , denn sie war so schön , daß sie nur von einem über die man den Blick gedankenlos hinweggleiten geschickt, so gebildet waren wie er . Man könnte trre
Meister gemalt sein konnte , und es war gleichgültig läßt . Eva lebte noch immer mit den Menschen , die werden . Gewiß , er ist nicht wie Ich . Aber hängt er
für sie , wie er hieß . In der großen flämischen Vitrine ihr einmal alles bedeutet hatten . Sie war fähig , sich nicht doch vielleicht mit unserer Familie zusammen ?
tickte eilfertig eine künstliche Uhr , eine Nürnberger selber kritisch zu betrachten , und konnte genau unter - Wenn wir im galanten Jahrhundert lebten , würde

, ,Tag , Josef . ist die gnädige Frau zu Hause ? " Barockarbeit . Ein kleiner silberner Liebesgott war scheiden , von wem und wo ihr diese oder jene Erkennt man ihn glatt für einen wilden und etwas verwil¬
Jawohl , Scheit . Hoheit werden erwartet . " Der beschäftigt , einen goldenen Pfeil zu schmieden . Wenn nisse geft mmen waren . Sie wußte , jeder ihrer Mänderten Sprößling des starken August halten ."

Diener des Nettelblatschen Hauses half Zweig den die Uhr die Stunden schlug , fiel klingend der Hammer ner hette ihr Wesen entwickeln und bereichern helfen , , Und was , glauben Sie , bezweckt der junge Mensch

Ueberzieher ablegen und folgte ihm durch die mächtige Aber wenn es zwölf war , hob der kleine Gott den Jedem war sie für neue Glücksmöglichkeiten ver - mit diesem Schwindel ? "
Halle , die eine der Sehenswürdigkeiten des Nettel . Pfeil und zielte damit auf das Pendel , das wie ge- pflichtet , und neben ihren vielen glänzenden Eigen - , ,Wer kann das wissen ? Vielleicht will er nur eine

blatschen Schlosses bildete . Sie war von einer riesi - jagt hin und her schwang Dieses Pendel war ein schaften hatte Eva eine große Tugend : sie war dank - Maske tragen . Ich weiß , das hat seinen Reiz . Vtel¬
gen Glaskuppel überwölbt ruhte auf farbigen , mar - Herz , und wer genau hinsah , entdeckte zierlich ein - bar und veraaß nicht . leicht ist er bloß ein Komödiant , der in diesen theater¬

mornen Säulen und erstreckte sich durch die ganze graviert das Wort : Ewig . So hatte sie auch nicht vergessen , wieviel Freund - feindlichen Zeiten seinen wahren Beruf nicht ge =
Tiefe des Baues Hohe Glastüren boten den Aus - Geräuschlos entfernte sich der alte Josef . schaft ihre Familie von den Herzogen von Sachsen - funden hat . Vielleicht ist er ein armer Schächer , be¬
blick in den Garten und Park . Eine schön geschwun - , , Guten Tag , mein lieber Prinz Seifensieder . " Weißenfels empfangen hatte . Die Beziehungen be- gabt mit einem vortrefflichen Gedächtnis und einer
gene , raumverschwenderisch angelegte Doppeltreppe Ecide Hände streckte Frau von Nettelblat dem standen bereits seit mehreren Generationen , und ein guten Garderobe , der sich unsern Freund Curciu zum
führte ins obere Stockwerk . Des Herrlichste an der Eintretenden entgegen . Er beugte sich über diese Brockendorff war es gewesen der als Gesandter auf Opfer ausersehen hat und bei nächster Gelegenhett
Halle aker war ihr Blumenschmuck . Die Groß - wundervollen Hände . Ste hatten eine Geschichte . dem Wiener Kongreß dem Herzoglichen Hause zwar anpumpt ."
gärtnerei der Nettelblatschen Betriebe erneuerte ihn Als sie noch ein junges Mädchen war , wollte ihr nicht die Rechte , aber wenigstens die Ehren der alten , ,Wollen Sie nicht doch Curciu einen Wink geben ?
jeden Tag . Einer der tüchtigsten Obergärtner war Vater seine Tochter von Leibl maler lassen , den Souveränität gerettet hatte , was freilich den wirt - Aufklären ?"
einzig für die Halle der gnädigen Frau verantwort - obgleich er Norddeutscher war und preußischer Offi - schaftlichen Niedergang nicht aufhalten konnte . Als

Curciu waren ."

Itch , und es war sein Ehrgeiz , sich in seinem Geschmack zier dazu , verfügte er über einen feinen Kunstfinn sich nun der Prinz Karl Wilhelm unter dem Namen interessiert mich wie sich mein illegitimer Namens¬
, ,Ach , Tante Eva , zunächst möchte ich das nicht . Es

und in seinen Leistungen von keiner anderen be- und zählte zu den wenigen , die schon in den achtziger 3weig in Berlin niederließ , weil er so schneller in vetter weiter benimmt . Und noch mehr Spaß machtrühmten Gärtnerei übertreffen zu lassen Er arbei - Jahren die Wunder der Leiblschen Malerei erkannten bürgerlicher Arbeit vorwärts zu kommen hoffte , war es mir , welcher Torheiten Curciu fähig ist . Wastete aber auch für eine Kennerin . Frau von Nettel - und liebten . Leibl , der über zuviel Aufträge nicht er bei Frau von Nettelblat daheim , und auch , nach - schadet es ihm , selbst , wenn ihm dieser falsche Prinzblat entging feine der raffiniert gezogenen Selten - zu flogen hatte , war mit Feuereifer ans Werk ge dem er bei Curciu eine hervorragende Stelle inne teuer zu stehen kommt ? Er geht an dieser Steuerheiten , die der Gärtner schickte. Sie verstand es , thre gangen . Doch vollendete er es nie . Er verlierte sich hatte und stark beschäftigt war , fand er alle paar Tage seiner Eitelkeit nicht zugrunde . Ich finde , es ist ihmUeberraschung und ihren Dank in immer neue in Evas Hände . Er konnte sich von ihnen nicht Beit , um bei Frau von Nettelblat Tee zu trinken .
freundliche Formen zu kleiden , und wenn sie ihren trennen . Eine Reihe kostbarer Studien entstand , von

ganz gesund , wenn er sich auch einmal die Finger

Obergärtner Evers bei seiner Arbeit in der Halle dem Gemälde selbst aber gab es nur einen Gesamt- Eva , ich habe gestern so bedauert, daß Sie nicht bei übrigens nicht angesteckt zu sein, und sie ist in dieser
Er nahm in einem großen Sessel Plazz . „ Tante verbrennt . Die Tochter scheint von seinem Taumel

traf , fand sie stets Zeit , von ihm zu lernen , und was entwurf . Auch er hing im Teezimmer Frau vor
konnte schmeichelhafter für ihn sein ? Als sie einmal Nettelblats Er zeigte die Gestalt in Umrissen . Aus¬

Komödie wichtiger als der Vater ."

beklagte , daß so wenige von den vielen , die ihr Haus geführt waren einzig und bis ins letzte die Hände . „ War es so komisch ? " Eva von Nettelblat gaß Tee , ,Und die kleine Broda ? "

, ,Benimmt sich auch recht verständig . Aber ich will
besuchten, eine Ahnung von der Mühe und dem Die Hände selbst waren auch Eva zum Schicksal ge- in eine hauchzarte Tasse und reichte sie Zweig.
Talent hätten , die sich in dieser Blumenherrlichkeit worden . Ihr Mann hatte diese schlank und mafelins „Komisch ? Jawohl , auch komisch . Wie dieser doch ein bißchen aufpassen . Der gewiegte junge Mann

ausdrückten, strahlte sie Evers an und meinte: „Ach, geformten Hände im Theater auf der Logenbrüstung Jüngling auftrat , war eine Blamage für unsere bat nämlich ihr Mitleid geweckt. Das ist nicht ganz
gnädigste Frau , ein Blick von Ihnen genugt." Er liegen sehen und wurde hingerissen von ihrer Schön- Familie . Die Blumen brachte er im Papier ins ungefährlich. Nom Mitleid bis zur Liebe ist bloß ein
sagte stets gnädigste Fraut . Das war sein Privileg . Heit. Ter liebe Gott meint es unbeschreiblich gut Bimmer , der Haustochter küßte er die Hand , bei Tisch Katzensprung. Des Prinzen Enthüllungen waren

Der Diener Josef hielt in respektvoller Haltung mit mir ," hatte sie einmal geäußert. „Ich bin dreima : legte er fein Brötchen auf den Teller und das Messer für mich höchst aufschlußreich . Denken Sie bloß.
eine Tür effen. Zweig schritt durch eine Flucht von glücklich verheiratet . Das ist so viel, als wenn ein auf den Tellerrand . Es war schlimm. Aber wie der Tante Eva , ich will katholisch werden. Jawohl , und

Zimmern, die ausschließlichden Geist der Frau des ormer Teufel dreimal hintereinander das große Los Bengel sich über unsere Familie unterrichtet hatte ich habe mich aus diesem Grunde mit meiner Familie
Hauses atmeten, und gelangte in den kleinen Tee: gewinnt. Und ich habe in meinen Ehen immer nur - fabelhaft! Da machte er keinen Fehler . Und dann verkracht, entzweit, wie der Prinz sich ausdrückte.
raum seiner mütterlichen Freundin . In diesem einen Schmerz kennen gelernt : den der Trennung etwas höchst Merkwürdiges : Ich size einem Men- Immerhin beziehe ich noch einen monatlichen Wechsel
Raum hatte sie eigenwillig, doch mit höchst sicherem Nachdem ich ihn zweimal durchgemacht habe, Hoffe schen gegenüber, der mich gestohlen hat. Ich weiß, von zu Hause Aber ich sattle um. Mit der Chemie
Geschmack Möbel und Bilder versammelt, die sie vor ich, daß Gott ihn mir das dritte Mal erspart . Denn er ist ein Gaurer , und er benimmt sich so, daß es ist es nichts. Ich werde demnächst in Kunstgeschichte
anderen liebte und in der gemütlichsten Stunde des dirse dritte Ehe ist die glücklichste der glücklichen ge- eigentlich andere auch merken müßten . Aber er promovieren . Vielleicht beweise ich endgültig . daß
Tages nicht missen mochte. Da stand ein altes Sofa, worden. Vielleicht braucht man Erfahrung , um eine trägt zu seinem gut gearbeiteten Frack das breite Ihre Heilige Berbara eben doch von Holbein ist."
in dessen Tiefe man beglückt versant , denn es war so wunschlus glückliche Frau zu werden . Vielleicht Band und den Stern unseres Hausordens . Er redet
für die Krinolinen und die breiten Hüften unserer war es nötig, daß gerade ich durch drei Schulen gehen wie wir Prinzen alle von den verschiedenartigsten

( Fortsetzung folgt . )



Die Notwendigkeit

ander Klauenpflege
Bücherschau

Ergebnis der Weltstatistik des Verlages Reclam . Jm Ok :

einwirkenden Körperlast , besonders auf den Ballen - | Klauenpflege insofern verloren , als das Allgemein - 1
teil der Sohlenfläche , während des Deckaftes auszu - befinden der Tiere erheblich leidet . Das bedeutet

halten . Das Tier fann sich nicht mehr stützen und letzten Endes eine beträchtliche Verringerung an
wird somit deckunlustig . Ein Bulle mit derartig hin - Einnahmen . Die geringen Kosten , die ein Befizer tober 1928 hatte der Verlag Philipp Reclam jun . in Leipzig
sichtlich Form und Richtung veränderten Klanten hat für das Klauenbeschneiden seiner Rinder jährlich aus Anlaß seines hundertjährigen Bestehens an die
als Zuchttier erheblich an Wert eingebüßt . Die ausgibt , machen sich sehr bezahlt , da er in wirtschaft - samte öffentlichkeit die Frage gerichtet : Hat Reclam Einfluß
längere Bullenhaltung scheitert oft an der von Ju - licher Hinsicht für seine Rinderhaltung nur Vorteil auf Ihre geistige Entwicklung gehabt ? Obwohl die Zahl der
gend auf mangelhaft oder gar nicht vorgenommenen davon hat .

lauenpflege .

sowie ihre Bedeutung für das Allgemeinbefinden
und die Leistungsfähigkeit der Rinder .

Bon Tierzuchtdirektor Hüttinger , Jever .

Wenn ich zu diesem Thema Stellung nehme , so
geschieht dies lediglich aus der Tatsache herans , weil

Welche großen Werte durch die unterlassene
im Rahmen aller die Tierpflege betr . Maßnahmen

der Klauenpflege der Rinder von seiten vieler Vand- Klauenpflege verloren gehen , sollte sich jeder Land¬

wirte leider eine viel zu geringe Bedeutung beige- wirt vor Augen führen , um so mehr , als doch das

messen wird . Die gesamte Rinderhaltung im allge- das zu erhalten nicht nur im eigenen Interesse des
Rinderkapital ein großes Volksvermögen darstellt ,

Oldenburg
und Nachbargebiete

ge=

Eintragungen in die vom Verlag in den Buchhandlungen aus :

gelegten Listen noch nicht endgültig feststeht , da aus verschiede

nen außereuropäischen Ländern die Listen noch nicht vorliegen ,
läßt sich heute schon sagen , daß das Ergebnis außerordentlich
interessant sein dürfte . Diele bedeutende Männer , u . a . Ger .

hart Hauptmann , Wilhelm Bölsche , haben auch bei dieser Ge

legenheit wieder dankbar anerkannt , daß sie die Grundlagen
ihrer geistigen Bildung der Universal - Bibliothek verdanken ,

meinen wie auch der wirtschaftliche und züchterische
* Varel . Varel übernimmt die Verlu ite

Erfolg im besonderen werden wesentlich durch eine Landwirts liegt , sondern auch aus allgemeinen volks¬
wirtschaftlichen Gründen notwendig ist . Nicht zu - seiner Sparkasse . In der letzten vertra tit¬

sachgemäße Klauenbearbeitung gewinnen . Der Viey¬

wirt , geht er nicht acht- und gedankenlos durch seinen lett muß auf die große Bedeutung einer sorgfältigen hen Sigung des Stadtrats beschäftigte man sich mit Hermann Köhl, der bekannte Ozeanflieger, schrieb sich in die

Klauenflege als wesentliches Vorbeugungsmittel der Regelung der Verluste der Sparkasse bezw . Ueber - Liste einer Buchhandlung in Ludwigsburg ein, wo er gerade
Stall , liegt ihm das Wohl und Gedeihen seiner Pfleg =

linge am Herzen , so wird ihm daran gelegen sein , gegen die Maul - und Klauenseuche hingewiesen wer - nahme derselben auf die städtischen Betriebe . Bei 34 Besuch weilte . Reichsaußenminister Dr. Stresemann, der sich

den . Auch treten gewisse Klauenerkrankungen , wie einer zwanglofen Besprechung am 15. Februar d. J . während der Jubiläumswoche in Baden -Baden aufhielt , teilte
der Klauenpflege seiner Tiere vor dem Weideauf¬
trieb die nötige Sorgfalt zu widmen . Durch den Auf- . B. Panaritium , bei schlechter Klauenpflege vier ist dem Stadtrat bereits eine Darlegung der finan - mit, daß er bereits 1908 bei dem Erscheinen der nr . 5000 von

enthalt im Stall ist während der Wintermonate das häufiger auf . Wenn die Erkenntnis hierfür zwar ziellen Lage der Stadt gegeben worden und ausge- Reclams Universal-Bibliothek seine Anerkennung und seinen
allmählich durchsickert , so steht doch immer sch ein führt , daß die Verluste der Sparkasse einschl . der Ver - Dank an den Verlag Reclam ausgesprochen habe . Dom Hoch

Klauenhorn start angewachsen , auf dem weichen Ra¬

senteppich der Weide kann eine genügende Abnutzung großer Teil abseits bei diesen Bestrebungen, die . wie lufte aus dem Geschäftsjahr 1928 sich auf rund 800 000 schulprofessor bis zum einfachen Arbeiter, vom Schuldirektor
des Horns nicht erfolgen . Es bleibt daher nichts so manche andere, eine wirtschaftliche Notwendigkeit Mark belaufen. Die Sparkasse muß entlastes werden, bis zum Tertianer, vom Fabrikdirektor bis zum Handlungs .

zur Gesunderhaltung der Rinderbestände darstellen . da sie nicht in der Lage ist , diese Verluste zu verzinsen gehilfen haben alle Berufs - und Altersklassen ihren Dank an
anderes übrig , als daß dieser Teil der Viehpflege

, ,Manche Stunde im

durch die menschliche Fürsorge erledigt wird, weil zur Steigerung der Produktion gehört aber vor allen und abzutragen. Im Einverständnis mit dem Vor- das Reclamheft abgestattet. Beamte, Lehrer , Studenten, Schrift.
der Organismus , und wenn auch nur mittelbar , in Dingen ein gesundes Tier mit gefunden Gliedmaßen stand der Sparkasse schlug daher der Stadtmagistrat steller , Schauspieler, Handwerker, Diakonissinnen , Stenotypistin
seiner gewünschten Leistung stark beeinflußt wird . und gut gepflegten Klauen , denn nur ein solches dem Stadtrat folgende Regelung vor : 1. Der Stadt - nen usw. sind in den Listen verzeichnet. Ein Redakteur aus
Da wir uns jetzt in der Periode vom Uebergang der kann die ihm zugeführten Nährstoffe richtig ver- magistrat übernimmt den Verlust der Sparkasse mit Bern schreibt, er habe stets 'nen Reclam in der Tasche" ; ein
Stallhaltung zum Weidegang befinden, so ist es ge- arbeiten, in sich aufnehmen und in wirtschaftlicher 800 000 Mark als eigene Schuld und entlastet die Universitätsprofessor in Kaunas (Litauen ) sagt: „Die Reclam
rabe Beit, Den Klauen der Rinder eine sorgfältige Beziehung dem Landwirt Gwinn bringen . Es ist Sparkasse von dieser Schuld. Mit dieser Schuld ver - Bücherei war mir besonders wichtig zur schnellen Orientierung

hinlänglich erwiesen , daß das sastgemäß durchgeführte den die Betriebswerke beloftet , wobei nähere Rege- auf Gebieten außerhalb meines Faches" ; ein jetzt in Kasselpflegliche Behandlung zuteil werden zu lassen , wozu Klauenbeschneidengroße wirtschaftlicheErfolge bringt . lung , auch bezüglich Verzinsung und Abtragung , vor- lebenderSchriftsteller berichtet : „Die Reclambändchen (klassischedie hier niedergeschriebenen Zeilen besonders an = Das zeigt sich erfahrungsgemäß in größerer Milch- behalten bleibt . 2. Die Schuld , welche die Stadt bei und moderne deutsche Literatur) sind von mir an der Uni¬regen möchten .

Alle Hinweise auf die Wichtigkeit der Klauenpflege ergiebigkeit, höherer Mastfähigkeit, und verleiht der Norddeutschen Grund -Kreditbank zum Betrage

und ihre Bedeutung für die Allgemeinheit und die Buchttieren ohne Unterschied des Geschlechtes einen von 300 000 Mark aufgenommen hat, wird an das Be - versität Kalkutta eingeführt worden."

triebsamt übertragen . 3. Ueberschüsse der Sparkasse , Wartesaal des Bahnhofes oder im Eisenbahnzug war es mir ein
Leistungsfähigkeit der Rinder haben in vielen land - guten und sicheren Stand der Gliedmaßen .

Es unterliegt keinem Zweifel , daß eine schlechte welche erzielt werden , so lange die Schuld , welche jetzt Genuß , Heiteres oder Lehrreiches aus der Universal -Bibliothek
wirtschaftlichen Kreisen leider nicht den genügenden
Erfolg gehabt . In vielen Gegenden Deutschlands oder gar völlig unterlassene Pflege der Rinderklauen von den Betriebswerken übernommen ist , noch nicht zu holen ," schreibt ein Handlungsreisender . Ein Schüler er.

wird die Klauenpflege noch immer sehr vernachlässigt für die Ausbreitung der Maul - und Klauenseuche getilgt ist, werden im vollen Umfange an die Be - zählt von seinen Wanderfahrten durch Schleswig-Holstein; er

und vielfach hört man noch die irrize Ansicht ver - günstig wirkt . Die Veränderungen an den Klauen triebswerke zur Deckung der Schuld abgeführt . We- habe dort bei den Bauern der Marsch Storms Novellen in

treten , die Rinderflauen bedürften beiner Pflege . sind in solchen Fällen allgemein erheblich schwerer als gen der Verwendung von Ueberschüssen der Spar - Form von Reclamheften vorgefunden . Ein Drechslermeister aus

Das Hauptaugenmerk des Landwirtes ist auf Kor- bei Rindern , deren Klauen dauernd gut gepflegt tasse nach Abtragung der Schild bleibt spätere Be- Nürnberg sagt: Wer in seinem Haushaltplan wenig Geld

perform und Milchleistung des Rindes gerichtet , im werden . Schon aus dieser Erwägung allein heraus schlußfassung vorbehalten . Die Anträge , wie sie rer für Bücher hat, ist Reclam dankbar für die billige Vermittlung
übrigen achtet er auf die Beschaffenheit der Klanen müßte das Interesse für eine gründliche Klauenpflege Magistrat vorgebracht hatte , wurden vom Stadtrat wertvoller Geistesgüter ." mit ungelenkerHandschrift schreibt ein

überhaupt nicht. Diese Beobachtung fann man täg - der Rinder groß genug sein . Leider ist dem nicht sor alsdann genehmigt. Verschiedene Wünsche, die eine Arbeiter in Merseburg: „Durch den billigen Preis eine späte
Mit allem Nachdruck muß darauf hingewiesen wer - Sicherung der Stadt betreffen , sollen in der zweiten Schulung erfahren und auf das Schöne , Gute und Wahre hin.

lich bei Besichtigungen von Rinderställen machen .
Außerdem wurde be - gewiesen worden zu sein , verdanke ich den Reclambändchen ." InAuch bei den Körungen werden häufig den Ko- den , daß die Rinder nach überstandener Maul - und Lesung behandelt werden .

rungsfommissionen junge und ältere Bullen vorge - Klauenseuche einer gründlichen Durchsicht und fachge- schlossen , zur Befriedigung der laufenden Bedürfnisse. Budapest trug ein englischerJournalist aus London seinenNamen

führt, bei denen die Klauenpflege sehr zu wünschen mäßem Beschneiden der Klawen unbedingt unter- da das in Aussicht gestellte Darlehen des Staates in in die Liste ein und bekundete damit, daß das deutsche Kultur
übrig läkt . Die Folgen diefer ungenügenden Klanen - ogen werden müssen. Die Klauen durchseuchter Höhe von 100 000 Mart nicht ausreicht. eine Anleihe werk auf seine Geistesentwicklung von Einfluß gewesen ist.
pflege seitens der Viehbesitzer sind , vom gesundheit - Rinder können den Ansteckungsstoff der Maul - und bis zu 100 000 Mark aufzunehmen , die bis zum 1. Jult

lichen wie vom wirtschaftlichen Standpunkte aus be - Klauenseuche viele Monate in den Spalten oder in 1929 wieder abgetragen werden soll .

trachtet , recht erhebliche . Als Hauptursachen , die die nach außen geschlossenen Hohlräumen beherbergen ;

-

zweiten

Norderney . Dashaushalt Norderners . Auf der
zu beobachtende schlechte Beschaffenheit der Rinder - gelegentlich plazen die Blasen auf oder die Spalte

klauen bedingen , sind zu nennen einerseits eine un- wird infolge des nachwachsenden Hornes frei . Der Tagesordnung der letzten Sigung des Gemeinde¬

zureichende natürliche Abnuzung des Hornschuhes Erreger der Maul- und Klauenseuche bedingt dadurch ausschusses stand als einziger Punkt : Etatsbera
andererseits das mangelnde Verständnis und die oft Monate nach dem Erlöschen der Seuche einen tung . Der Etat in Höhe von 2378 492,67 M.

Schen der Tierbesitzer vor den Ausgaben für die Neuausbruch, ohne daß der Besitzer sich das erfiären wurde nach längerer Beratung nach Abstrich von
Klauenpflege . Endlich kommt noch hinzu , daß es im kann . Hierin liegt eine große Gefahr für unsere 100 MM . ohne Aenderung angenommen . Zum

Viehbestände .
allgemeinen nur wenige Hufschmiede gibt , welche der Etat äußerte sich wiederholt ausführlich Herr

Nicht weniger wichtig als die Hautpflege ist bet C. A. Dunkel . Er wies insbesondere daraufKlauenpflege des Rindes ein genügendes Interesse

entgegenbringen . Das Klauenhorn , welches keine den Rindern die ständige Bewachung und Behandlung hin , daß der Etat im wesentlichen feine bedeu¬
natürliche Abnutzung hat , muß eine veränderte Form der Klauen , da gerade die Vernachlässigung des tende Erhöhung bringe und man mit den heuti¬
und Richtung annehmen . Im weiteren Verlauf tritt Hornschuhes die Zeitdauer der Nutzung unserer Kin¬

gen Sägen auskommen würde . Im Verlauf der
eine Steilerstellung der Gliedmaßenknochen ein, die der beträchtlich verkürzen, die Nutzung selbst aber Beratung des Etats nahm der Ausschuß noch
ihrerseits zu einer stärkeren Belastung der hinteren erheblich becinträchtigen muß . Gerade bei der Vor¬

Kenntnis von der Anschaffung einer

Klauenabschnitte, der Trachten und besonders der bereitung der Weidetiere wirkt sich die Klauenpflege kleinen Motorspprize, falls die Landschaftsbrand¬
Bollen führt . Die Trachten werden untergeschoben besonders günstig aus . Im Laufe der winterlichen

und der Ballenteil der Sohle schwindet . Die Tiere Stallhaltung verändert sich das Klauenhorn so, daß fasse die erforderlichen Zuschüsse bewillige , fer¬

fönnen schwer auf dem Boden stehen , sie stellen die bei den meisten Tieren zu Beginn der Weidezeit ein ner von der Erhöhung des Wasserpreises auf

Füße weit unter den Leib oder liegen sehr viel . Die Kürzen und Ausschneiden des Hornes unbedingt not - 0,45 RM . pro Kubikmeter ab 1. Mai , die in¬

Beugeschnen werden stärker angespannt , die Fessel wendig ist, wenn die Tiere von Anfang an sich unge - folge Neubaues des Wasserburmes notwendig

richtet sich auf , die kloue wird in eine schräne Lage hindert bewegen und die Weide namentlich in den sei . Der Wasserturm set im übrigen in Auftrag

zur Fessel gebracht und der Gegendruck des Bodens ersten Wochen und Monaten , da das Weidefutter be- gegeben ; den Auftrag erhielt die Firma Wind¬

auf die Klauensohle verursacht dem Tier große sonders wertvoll ist, voll ausnutzen sollen . Aus dem schild u . Langelott in Bremen . Mit der Fertig¬
gleichen Grunde aber ist hierbei auch wichtig , daß stellung des Wasserturmes rechnet man zum 1 .

Schmerzen .
In vielen Fällen vernachlässigter louenpflege das vorbereitende Klauenzurichten schon einige Wo- September , Inbetriebnahme 1. Dezember d . J .

fressent die . Tiere schlecht , sie magern ab , liegen viel chen vrr Beginn der Weidezeit durchgeführt wird , sv . Emden . Die ersten an der Küste in diesem

und bet Kühen wird ein Rückaeng in der Milchpro - damit die Tiere an die neuen Belastungsverhältnisse Jahre gefangenen Schollen und Scharren wur

duktion bemerkbar . Aber auch beim Bullen fönnen bereits gewöhnt sind , wenn sie zum Zwecke der Nah - den hier am Donnerstag morgen durch den Kut¬

sich recht unangenehme Erscheinungen infolge der rungsaufnahme auf eine ständige Bewegung ange - ter Nordsee " angebracht . Der Fang betrug ins

schlechten Klauenpflege einstellen . Die empfindlichen , wiesen sind . gesamt 20 Bentner und kam leider etwas zu

in ihrer Form und Richtung veränderten Klauen find Man bedenke doch, welche ungeheuren Werte spät auf den Markt , fodaß der Erlös hinter dem

nicht immer in der Lage , den Druck der von oben gehen dem Landwirt durch eine vernachlässigte erwarteten Preise zurückblieb .

Breef ut de Grootstadt .
11

"

Wie man einfach und praktisch die Fläche des Zimmer¬

gartens vergrößert . Dieses Blumenbrett läßt sich
innen und außen an jedem Fenster anbringen , und

man braucht die Pflanzen nicht beiseite zu stellen ,

wenn man das Fenster öffnen will .

söt komen . Over tweedusend Minsten wassen an as 0,9 Prozent . Hier fragt de Lü anschienend um die Ecke zu bringen im Stile des Dottor

de Bahne , kregen all ' n bunt Fahnte un stellden nicks darna , wenn se mal verknart wordt ; lövst Eisenbart " köst dree Wäken Gefängnis . „ Auf die

sück rein verrückt an , as de " Stern " mit hör wall neet , dat in de Grotstadt ' n Bund der paar Wochen kommt es mir nicht an " , sä de

Leve Taalke ! As Du noch wall weest , Harrn groten roden Hot anfung , to lüchten . Disse Borbestraften " egistiert . In Hambörg passeert Deerquäler . Just son dick Fell harrn 78jahrege

ti beide to Komfermation 'n heel mot swart "Empfang " is wall dree junge Wichter van 17 völ , hett ok ja 1208 439 Inwohners , warvan Kerel , de 'n katte wiesen dä, „wie sie aus dem
Kleed fregen , dat Stintjemöi uns aber erst Jahren na de Kopp stegen ; de Düvelfaters fne - int legte Jahr 16 700 hier totrucken sünd . Der Toriveg heraus muß " . As " n Frau hum ör

Balmfönndag mörgen int Hus brocht hett . Se pen hör Offern stilkens ut un wulln to Fot Zug nach der Großstadt ! , ,Auf je 100 männ- bentler de Wahrheit feggen dä , sä he : Wat geiht
sä, as wi to trillern fatten un bange wassen, na Berlin Hen, um dort Tänzerin und be- liche Personen kommen 109,2 weibliche". Dar Di Olsch dat an ? Stopp lever din Strümp ! De
dat se uns in Stich leet, dat kleed was neet rühmt zu werden ". De Polizei hett aber ' n gifft aber of nach „treue Seelen " unner , just as Richter sä aber heel anners : Wer Tiere quält ,
ehrder klar worrn . Man dat harr se flunkert , langen Arm , „sie zeigte sich den Kunstinteressen bi Jo in de Heimat . De Husangeſtellde Fel . muß es sich was tosten lassen ! Øst lesen habb.
se wull blot nids mehr annern . As ick dat düre der drei verschlossen" , un namm de Utrieters Kruse kunn hörn 92. Geburtsdag fiern un is treg man in Leer van ' n Fohrmann , as ſin
Fahrnte antruck, satt de Rock neet, he was ver - unnerwegs fast . Dat mag in Hus vör de,,Groß- noch immer up hör erste Stä , deent allerdings Pär de sware Wagen neet trecken kunnen , to
fneden un ick hebb mennege Trane darover ver - stadtpflanzen " 'n Gewitter geven hebben ! It dree Generationen in de sülvege Familje . höre : Die Pferde gehören doch mir , ich kann

goten . Aber wat nüßte dat ! Du saggst so moi Delmenhörst wurrn hier ' n paar Halvstarke van Hebbt Ji bi Jo viellicht kört ' s Erdbeben hat , mit ihnen machen , was ich will ! Dat full he

ut as ' n Prinzessin , dat de Jungse alle um 15 un 16 Jahren upgrepen , de dar 1500 mr . bat in de Heimat alls tosamenpultert ? Nu is hier mal in Hamborg risteeren ! Un de Sto¬
Di to wassen, un id muß mit dat olle Belle unnerslahn un dann dörbrannt wassen . Se meenia ok in Esens ' n Schüre tosamensackt, mit fers, de an ' n Buhrfehnerweg förts 'n Katte
van kleed so na de Karte . Wenn' t of 'n bietje ten viellicht , hier in de Weltstadt „unterzutau - furchtbarem Krachen" . Un in Moordörp is de ' n Klemmer up de Steert sett un se dardör heel
offgünsteg up Di wesen bin , so hett sück dat mit chen" , aber dar harr ' n uhle säten . Van dat Bur Rademaker dat heele Hus over de kop verrückt makt hebben , kunnen hier wat belesen !
de Tied geven , wiel up dat eenzigste Gratulati - Geld harrn se all 500 Mr. dörbrocht . Ok son tosamenbroken , ebenfalls ,,mit furchtbarem Ge- In de Nacht van Mandag up Dingsdag is

onstaartje , wat id kregen harr , dat Sprötje gewerbsmäßiger reisender internationaler Spo- töse" . De Winste is to beduren , aber hum wordt hier de netje grote Damper „ Europa " , de over
stunn : Streife ab den trüben Schleier , der auf teldieb " aus dem klassischen Lande des Altertums säter hulpen , damit he wär boven up fummt . veerteg Millionen föst, verbrannt . Dat was mör¬
deiner Seele ruht , werde froher , werde frei - full de Krims in de Kluven ; „ er hatte sich in Aber segg mal , wo is dat in Spezerfehn worrn ? gens ' n Upregen , as de Extrabladen kwammen .

er und vor allem : wurde gut ! Damals fatten de das Zimmer eines Gastes eingeschlichen und Dar is ja völ Sumpfgas ; die brennenden Luft - | As feggt wordt , liegt Brandstiftung vör " ; de

Kumfermannen noch in de tolle Karke , de Lücht wurde dabei abgefaßt , als er die Taschen revi - perlen zischen mit einer Stichflamme " , jüst so Damper is vull versekert . Of in ' n grote 300¬

was heel slecht van alle de groten Klunners in dierte , im richtigen Augenblick wurde er er - as hier vör eenege Jahren in Neuengamme , logische Handlung hett düchteg brannt ,, , mehrere

de Stoven , un wenn in völ Laugen of wall glei - wischt " . D , id kann di seggen , wat hier vör wardör heel Hambörg mit Gas verförgt wurr . hundert seitene Vögel und andere Tiere wurden

nege Dfens unnert Böhntje ſtunnen , so is ' n Elemente herumlopen un binnen steken worrn . Sünd dr all Aktien to ' n gewinnbringende An ein Opfer der Flammen " . Allerhand Nees , aber

,,elektrische Kirchenheizung " vandage beter ; in In een Keller wurrn veer „ Rauschgifthändler " lage " utgeven ? Viellicht kann man seggen : id steek min Nös overall in .

t ' fall mi mal wunnern , offt van mine Herr
Woltzeten sünd se dr ja of god mit fofrä un de overrascht , as se darbi wassen , Kokain to ver - Wenn die Schwalben wiederkommen , die werden

Temmlers hebben dr ok Smak an tregen . Ji paden . Een „ Kassierer " harr noch füst ' n halve schaun " ! In Heisfelde sünd nu ja de ersten schaft wall ' n Raskei frieg , so mit Sülverpapier

komt de Grotstädte so bi lüttjen na , wiel nu of Grosken in de Taske , as he „ mit " muß . De Störken ankomen . Hier gifft as erste Früh - drumto un ' n Geldskientje drin . An de erste

in Ollersum een Wohlfahrtsvereen gründt is . Gent verjubelde dat ganze Geld in dree Dage , lingsboten " all neije Tuffels , man de hebben Fierdag mörgens willt as bi uns to Hus mit
de völ Gods dohn will ; edel sei der Mensch . blot 1375 Mart . Dr Kümmelblättchenspöler se in Timmel ,,beim Sortieren der dort im Kel - uns Kinnerfes Eier hicken ; in mine Scele tumt

hilfreich und gut ! In Hambörg sünd noch eben wurrn ut ' n Börortzug heruthalt , de bi fon ler gelagerten Kartoffeln " of all . dann wär , ,Stimme der Heimat " , denn „ Den

"

bör Baske ut dat , ,Winterhilfswerk " , wat förts Glücksspöl unnerwegs de Reisenden dat Geld Hier besteiht ' n Tierschutzvercen un so wordt gedenke ich stets gern ; ob ich nah dir oder

bi de starke Kolle inricht is , an 2200 Familjen offnammen . Na de „wohltätige Schulmilch " wark de Deerquälers starp up de Fingers fefen . Een fern , bleibt mein Flehn zu Gott gesandt : Allzeit
110 000 Mt . verdeelt . Nu kann menneg eene , Di all van vertellt hebb , is nu de Weertsfrau lüttje Farmer , ' n Wuttelbur , Harrn satte up schirme seine Hand Dich , mein lieb Ostfriesen¬

de dat man schofel gung , ant Fest mit ' n fründ - van ' n grot utflugsort wegen Meltpantscheree grepen ,,und sie gegen ein Wagenrad gepfeffert land ! All min Landlü wünste ick ' n recht ver¬
let Gesicht sin Krinstute äten . to 300 Mark Geldstrafe verordeeld . Dat Wieb Dat köst um darteg Mark . ' n Slösser smeet twee gnögt Postfest !

Eben vör de Fierdage is de bekenndeFilm - harr de Melk erst offromt , dann Water togo - junge Hunnen boven ut Fenster ; de zuckenden
, ,junge Hunde

schauspielerin Henny Porten in Hambörg to Be - ten un utschunken . De Fettgehalt was neet mehr Meteore " bleven dod liggen
Trintje van Ollersum .
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Die bunte Seite
3eitspiegel aus aller Welf

Wann beginnt der Tag ?

Von Professor Dr . M. Diersche - Hamburg .

Der Anfang des Tages , die Datumzählung ,

ist nicht überall auf der Erde und zu allen

Zeiten einheitlich gewesen und hat sich hauptsäch¬

lich nach der Art des Jahres gerichtet , das man

zu Grunde legte : des Mondjahres , das nur

auf den Lauf unseres Trabanten Rücksicht nahm ,

des Sonnenjahres , dessen Dauer nur nach

dem leuchtenden Himmelstörper bestimmt wurde ,

oder des Mond - Sonnen - Jahres , 2u¬

nisolarjahres , bei dem man die Bahnen
von Sonne und Mond in Uebereinstimmung zu

bringen suchte .
Die erste und letzte Zählung mußte also auf

das Erscheinen des Mondes bedacht sein , wobei

man als Monatsanfang die Zeit des ersten Sicht¬

barwerdens der feinen Mondsichel , des Neulichts ,
am Abend ansah ; danach mußten dann auch die

Tage vom Abend zu Abend gerechnet werden . Wo

dagegen ein reines Sonnenjahr galt , zählte man

den Tag von der Morgendämmerung oder dem

Sonnenaufgang an , so daß der gesamte Tag aus
dem hellen Tag und der darauffolgenden Nacht
bestand . Erst später hat sich , um die Verschie

bung des Tagesanfangs und der Länge des Tages
im Laufe des Jahres zu vermeiden , die Gewohn =

heit ausgebildet , Mitternacht als Tagesgrenze an¬
zusehen , ein Verfahren , das bei den Chinesen ,

wenn auch nicht seit den ältesten Zeiten , aber

doch schon recht lange üblich gewesen ist . Endlich
hat auch noch der Mittag , der Zeitpunkt des höch=
sten Standes der Sonne oder des kürzesten Schat¬
tens , als Tagesanfang gedient und tut es zum
Teil noch jetzt .

Der Beginn des Tages mit dem Morgen
dürfte wohl das Natürlichste , Ursprünglichste er¬
scheinen , so daß also das neue Datum mit dem

hellen , lichten Tage beginnt . In dieser Form
rechneten die Aegypter mit ihrem reinen
Sonnenjahr , und auch für das griechische und das
römische Altertum ist diese Art nachgewiesen . Der

Geschäftstag , Arbeitstag war also der Träger des
Datums , zu dem noch die vorhergehende Morgen¬
dämmerung und die nachfolgende dunkle Nacht
gerechnet wurden . Zu dieser natürlichen Zähl¬
weise bekannten sich die Inder , so weit wenig¬
stens , als bei ihnen das Sonnenjahr heimisch
war .

Bei den Römern entstand aus der Rechts¬

pflege und der Rücksicht auf Opferhandlungen .
Der Datumwechsel um Mitternacht , indem
die heiligen Handlungen in der ersten Hälfte der
Nacht zum vorhergehenden , die in der zweiten
Hälfte zum nächsten Tage gezählt wurden . Diese
Bählung weicht zwar von der morgendlichen nicht
sehr ab , hat aber den Vorzug , daß der Tagesbe¬
ginn jetzt eine unveränderliche Lage bekam . Von
Sen Römern ging diese Art durch den Julianischen ,
von Caesar eingeführten Kalender auf die christ¬
lichen Völker über und ist jetzt allgemein für
das geschäftliche und bürgerliche Leben gültig .

Den Juden und Mohammedanern
galt dagegen der Abend als Termin für den
Tagesanfang . Da sie streng nach Mondläufent
zählten und die Monate mit Erscheinen der
schmalen Mondsichel in der Abenddämmerung
beginnen ließen , so mußten sie auch den Tages¬
beginn hierher verlegen . Besonders der reli
giöse Kult dieser Völker zeigt diese Art , und
vom jüdischen Kult der Festfeier ist er auf die
christliche Kirche übergegangen , so daß Sonn - und
Festtage mit der Vesper des vorhergehenden
Tages beginnen und mit der des eigentlichen Fest¬
tages endigen und die mit den höchsten Festen

Ein Aprilscherz ( 1466 ) .
Von Alexander von Gleichen - Rußwurm .

, ,Was meint unser weiser Doktor dazu , wenn
wir morgen einen Aprilnarren finden , über den
die Jahrhunderte noch lachen werden ? " rief Her¬
zog Philipp der Gütige von Burgund bei der
prächtigen Abendtafel , zu dem klugen Humanisten
gewandt , mit dem er sich gern unterhielt , wennum ihn her die Trunkenheit schon laut zu werden
begann .

, ,Im Monat April soll Scherz die Frühlings¬zeit beginnen" , antwortete der Gelehrte ,, , habenihn doch die Römer unserer lieben Frau Venusgeweiht und sie darum Apatura , die Täuscherin ,genannt . Wollt Ihr der schönen Frau einenStreich spielen , hoher Herr ? "
Dessen sind die Zeiten vorüber . He, Kölling !"rief er seinem Hofnarren zu . ,,Du bist der richtigeMann für den April . Deine Müze voll Dukaten ,wenn Du mich in den April schickst. Aber denKopf zwischen die Füße , gelingt es mir , Dich hin¬

ein zu schicken ."
Die Tafelnden spizten die Ohren . Das ließ

sich hören ! Auch die feinsten Humanisten unterKönigen und Rittern waren derbe Gesellen, undein Leben galt wenig , solange die antiken Götter
aus dem Olymp in den christlichen Himmel traten
und die harten römischen Helden den Jünglingen
als Beispiel ins Leben gestellt wurden . Jetzt
trink Narr ! Vielleicht ist es Dein letter Tag !"
rief Herzog Philipp und trant seinem Narren
einen Riesenhumpen zu . Wäre er nicht selbst schon
ein wenig wackelig auf den Beinen gewesen , hätte
er wohl gemerkt , daß sein Kluger , vielgeliebter
Kölling ihm nur zum Schein Bescheid tat .

Wild tranten die Tafelnden dem Narren zu ,
und es dauerte keine halbe Stunde so lag dieser

verbundenen nächtlichen Feiern , Vigilien , in der
dem Festtage vorhergehenden , nicht der nachfol¬
genden Nacht abgehalten werden .

Die Zählung des Datums von Mittag an
würde für den bürgerlichen , geschäftlichen Verkehr
unpraktisch sein , denn die Abmachungen fielen
dann am Vor - und Nachmittage auf verschiedene
Daten . Daher ist diese Art der Zählung nur

aufgespart für die Astronomen , deren Beobach =
tungsarbeit hauptsächlich während der Nacht aus¬
geführt wird .

Die jetzt allgemein übliche Zählung von
Mitternacht an gelangte zum Siege , als die
Zeitmessung durch die Räderuhren immer besser
und bequemer wurde , die es ermöglichten , den
Tag gleichmäßig in Stunden einzuteilen ; gegen
diesen Vorteil mußte allmählich die Zählung nach
dem , wechselnden Sonnenauf - und untergang zu¬
rückgedrängt werden , und es blieb die mitter¬
nächtliche als die wirklich praktische zurück .

Als Kuriosum hat sich erhalten , daß auf einer
schmalen Zone der Erde ein Datumwechsel ein¬
treten muß ; das geschieht an der Datum 3 =
grenze im Behringsmeer , in der Behring¬
straße , im Stillen Ozean unter 180 Grad östlicher
Länge , mit Ausbuchtungen nach Osten an der
Ostspizze Asiens , bei den Tonga - Inseln , nach
Westen bei den Aleuten . Schiffe , die ostwärts
fahren , müssen beim Ueberfahren dieser nord¬
südlichen Linie ihr Datum korrigieren , indem sie
ihren betreffenden Tag doppelt zählen , sonst
würde bei einer Weltumseglung in östlicher Rich¬
tung dem Schiffe ein Tag verloren gehen , bei
Fahrt nach Westen einer zu viel erscheinen . Um
also die gewohnte Tagesrechnung in der Heimat
wiederzutreffen , hat man sich geeinigt , an der
Datumsgrenze diese Berichtigung vorzunehmen ,
was demnach aus dem gewöhnlichen Rahmen der
Tageszählung herausfällt .

Ostgalizien .
Von Hans Reimann .

Fischel Augenzuder handelt mit Süßigkeiten .
Er hat einen sogenannten , ,fliegenden " Stand ,

der aber von richtigkeitswegen ein klebriger "
Stand heißen müßte ; denn die sämtlichen Waren

-Bonbons , Schokolade bilden eine einzige

ineinander geschlierte Masse , erfreulich anzusehen
wie , , türkischer Honig " .

Fischels Geschäfte wickeln sich in aller Deffent¬
lichkeit und sehr im kleinen ab . En détail wäre

schon zuviel gesagt . Die Kundschaft besteht aus
Schulbuben , und mehr als zwei , drei Bonbons
werden selten verlangt . Das Gewünschte klaubt
Fischel einzelweis aus dem zusammen gebackenen
Ganzen .

Ich durfte Zeuge der folgenden Szene sein :
Ein Lausbub pürschte sich an Augenzuckers Stand ,
bröckelte mit flinten Fingern ein Klümpchen des
süßen Stoffes ab und gab statt eines Nickels
Fersengeld .

Fischel , das bemerken und der Range hinter¬
drein , war das Werk eines Augenblicks . Aber
kaum hatte er seinen kostbaren Laden im Stich
gelassen , da brach eine Rotte Halbwüchsiger aus
dem Hinterhalte hervor und attackierte die Augen¬
zuckerwaren . Ein jeder räuberte , was er ver¬
mochte , und zog sich mit Triumphgeheul zurück .

Fischel stand zwischen zwei Feuern und er¬
lebte für eine Minute den Begriff ,,Zweifronten¬
frieg " am eigenen Leibe .

Da erfaßte mich eine edle Regung . Ich trat
hinzu und legte dem Erschütterten einen Zwei¬
markschein auf den Ladentisch . Fischel betrachtete
das Papier , betrachtete mich , betrachtete wiederum

steif wie ein Klotz unter dem Tisch . , ,Beingt ihn
zu Bett " , befahl verzog Philipp der Gute ,, , uns
laßt beraten ."

Tolles Gelächter dröhnte durch den Saal , als

die Fackelträger den Herzog in seine Gemächer
geleiteten , die Pagen liefen in die Stadt , kichernd
und freudig , mit geheimen Aufträgen versehen .
Noch während die Nacht dunkelte , bcaann in einem
der Säle eifriges Hin un Jer . Lian Klopfte und
hämmerte . Im dám ternden Morgen zeigte sich
auf schwarzem Seppich der schwarz verhangene
Block , und alle Geräte des Scharfrichters waren
zum letzten Schwerthieb bereit .

-

Da weckten die Bagen , die Gesichter künstlich
in Trauerfalten gelegt , den Hofnarren Kölling
und führten ihn kaum ließen sie ihm Zeit , das
Narrengewand anzulegen in jenes Zimmer ,
wo Philipp mit seinem Gefolge auf der einen
Seite stand , auf der anderen neben dem Block der
Henker mit scharfem Schwert .

, ,Dein Leben ist verwirkt , denn Du hast den
ersten April verschlafen !" rief der König dem
Eintretenden zu .

Schlotternd , eingeknickt in den Knien ging der
Narr durch den Saal , die Zähne klapperten , die
Züge waren angstverzerrt . Doch bereitwillig
legte er sein Haupt auf den Block und ließ sich .
die Binde vor die Augen legen . Ueber das breite
Gesicht des Henkers huschte ein grimmes Lachen ,
er zog unter seinem roten Mantel einen mit Blut
gefüllten Darm hervor , der wie eine Wurst aus¬
sah und hieb ihn auf Köllings Hals , so daß weit
umber das Blut spritzte und alle Anwesenden
in ein Höllengelächter ausbrachen .

Doch , was war das ?

Jäh schwiegen die Zacher . 1

Kölling regte sich nicht . Steif lag er am Bloc
. . . ein Toter . . . Der Schreck hatte ihn getötet .

sas Geld und fragte an , ob das Geld für ihn sein '
jolle .

, ,Selbstredend !" entgegnete ich .

Fischel faßte das nicht , sondern mußte sich erst
auf dem Wege des Nachdenkens Klarheit schaffen ,
daß ihm ein völlig fremder Mensch zwei Mark .
schenkte . Als er es kapiert hatte , brach er in der¬
art hihige Dankesworte aus , daß ich sofern
diese nur zu zehn Prozent die gewünschte Wir¬
fung besigen bis an mein Lebensende der glück¬
lichste aller Sterblichen bleiben muß .

-

Nicht ohne Rührung hob ich mich von dannen .
An der nächsten Straßenede hatte Fischel mich

eingeholt .
Stirnrunzelnd machte ich halt . Zunächst be¬

fam ich eine gutgemeinte Verbeugung zu sehen
und sodann die Frage zu hören , ob er es sagen
dürfe .

Was er sagen wolle , erkundigte ich mich .
Ja , versette Fischel , das sei so ein Ding : Ich

hätte ihm fünfzig Pfennig zu wenig gegeben . Er
habe sich nachträglich den Schaden überschlagen
und sei zu dem Resultat gekommen , daß zwei
Mark nicht die hinreichende Entschädigung bieten
fönnten .

Ich wunderte mich ein wenig über den Um¬
schwung in Fischels Denkweise , fand jedoch das .
Vergnügen auch einer Draufgabe wert und tat
dem Geschäftstüchtigen den Gefallen .

Feuerzauber am Broadway .
Von Ludwig Heilbronn .

In Dollarika wächst bekanntlich alles ins
Gigantische ; Mitteldinge gibt es kaum . Entweder

oder . London war sonst die größte Stadt der
Welt ; heute wird es , alles in allem genommen ,
von New York weit übertroffen . Hier sind die
gewaltigsten Brücken , die höchsten Häuser , die
längsten Straßen . Man sammelt die ungeheuer¬
lichsten Kapitalien , forciert die Industrie . Man
bietet die sinnverwirrendsten Eindrücke und hat
aus New York eine Lichterstadt geschaffen , wo¬
gegen selbst das Berlin des Kurfürstendamms
oder das Paris der großen Boulevards oder der
Avenue de l ' Opera nicht aufkommen kann .

Leuten mit zartbefaiteten Nerven oder solchen ,
die von der himmelstürmenden Entwickelung
unserer Tage aus irgendwelchen Gründen , vor
allem aus solchen der Bequemlichkeit , nichts
wiffen wollen , fann man den New Yorker Broad¬
way mit dem besten Willen nicht als den Ort für

eine gedeihliche Erholung empfehlen , wohl aber
denen , die höchste Steigerungsmöglichkeiten beob¬
achten wollen .

Wenn man sich einen besonders fesselnden
und interessanten Ueberblick über dieses Höllen¬
zentrum verschaffen will , dann besteige man in
dem berühmten Astor -Hotel , einer der größten
Rarawansereien der Welt , einen Expreß - Fahrzug
und lasse sich im Nu durch die 15 , 20 oder mehr
Stockwerke hinauftragen auf das Dach dieses
monumentalen Hauses . Ein überraschender An¬
blick ! Man befindet sich inmitten wunderschöner
Gartenanlagen weiträumigster Art mit blühenden
Bäumen , Schlingpflanzen und Palmen in buntem
Gemirr . Die Plattform ist von tausend und aber¬
tausend buntfarbigen Lampen erleuchtet . Eine
festlich gekleidete Menge hat an Tischen Platz ge¬
nommen ; Tanz und Flirt , eine ausgezeichnete Mu¬
fit . Man ißt und trinkt und genießt hier hoch oben
die Köstlichkeiten des Abends . Eine frische Brise
tommt vom Meer herüber , auf dem hell erleuch¬
tete Schiffe dem Hafen New Yorks und dem Hud¬
son zustreben . Da drunten aber ist die brodelnde
Hölle . Vom Broadway dringt das Gewirr der

ein Schlagfluß seinem wißig luftigen Leben ein
tragisches Ende gemacht ?

Philipp der Gütige war tief erschüttert . Trieb
er auch gern derben , ja rohen Ult , er liebte die
Grausamkeit nicht , und sein Narr stand seinem
Herzen sehr nahe . Er warf sich auf den starr
und regungslos Daliegenden und sagte mit seiner
weichsten Stimme ganz leise : Nicht tot sein ,
Kölling , das habe ich nicht gewollt ."

Die Ritter wandten sich ab in schweigender
Verlegenheit .

Doch lachend sprang in diesem Augenblick
Kölling in die Höhe , hielt dem Herzog die Kappe
hin und sagte : Bable !"

Rausch , Schlaf und Tod hatte er nur gespielt .
Herzog Philipp war gründlich in den April ge¬
schickt .

Zum Kampf gegen das Kohlenoryd .
Von Hans - Joachim Buhlart .

Vergiftungen durch Kohlenoxydgas treten
unter allen Vergiftungsarten wohl mit am
häufigsten auf . Man hat ihrer Bekämpfung und
Verhütung daher schon seit langem besondere
Aufmerksamkeit gewidmet , ohne allerdings bisher
immer zufriedenstellende Ergebnisse verzeichnen
zu können . Ein neues Verfahren , daß nach den
angestellten Experimenten gute Ergebnisse ver¬
spricht , verdient besondere Aufmerksamkeit .

Von mehreren mit Kohlenoryd vergifteten
Razen wurden einzelne in einen mit Sauerstoff
von zweieinhalb Atmosphären Drud gefüllten
Behälter gesetzt . Man ließ dann den Druck im
Rhythmus der menschlichen Atmung pulsieren ,
und zwar so , daß er zeitweise auf 0,35 Atmo¬
sphären sant , um dann wieder auf volle zwei¬
einhalb Atmosphären anzusteigen . Dies geschah

heulenden , sich übertönenden Autofirenen ge¬
bämpft herauf . Wie eine Feuerschlange in wabern¬
der Lohe zieht sich diese gewaltigste Straße dahin ,
in der es nie dunkel wird und nie ruhig , die bei
Tag und Nacht fiebert und zittert , erfüllt von den
ungeheuerlichsten Reklamewirrsalen , die sich die
Fantasie des Menschen auszudenken vermag . Das
läuft und kriecht und zittert und schwebt , verlischt
und blitt wieder auf , rollt und freist . Alles über¬
schlägt sich; einer manifestiert noch greller als der
andere , und so gibt es eine Rette ohne Ende .

Inzwischen aber erheben die Wolkenkrazer ,
diese zumeist mammutartigen , tastenförmigen
Gebilde , ihr Haupt und recken sich in den nächt¬
lichen Himmel , wie Gespenster mit feurigen

und durchleuchtet ausAugen , durchglüht
Hunderttausenden von Fenstern . Diese kühn
emporgeschossenen Ungeheuer , jedes eine Stadt
für sich . Das Ganze bis ins fleinste durchgeführt
von einer mit brutaler Rücksichtslosigkeit ar¬
beitenden Organisation . Ein Land der wunder¬
barsten Gegensäte der weiten Prärien , der
schweigenden Urwälder , der großen Natur
wunder , wie der Canyons des Colerado , des
Yellowstone -Parts , des Niagara . Auf der ande
ren Seite eine bis ins Maßlose und Uebermensch¬
liche gesteigerte Geschäftigkeit und Atemlosigkeit .
Zentren wie Chicago , Frisco , St . Louis , vor
allem das großmächtige New York , und in diesem
wiederum die Hauptschlagader dieses künstlichen
Organismus , der Broadway , der wie ein kochen¬
der Strom dahin fließt , alles überflutend , alles
beiseite schiebend , was sich ihm in den Weg stellt .
Dort oben aber in dem frohem Lebensgenuß
Menschen , welche die Köstlichkeiten des Lebens
genießen . Eine der Musikkapellen hat soeben ge =
endet . Eine zweite hebt an , leiser , wohlflingen¬
der : , ,Durch die Wälder , durch die Auen " , Leise ,
leise , fromme Weise " und Ob die Wolke sie ver¬
hülle " ; der ganze Freischütz -Zauber blüht auf .
Gläser flirren leise , Blicke werden lebhafter . Von
drüben kommt der Atem des dunklen Meeres .
Dort unten aber brodelt die Hölle . Feuerzauber
am Broadway ! Gegenfäßlichkeiten des Lebens ,
schroffe und schroffste , auch ihr habt eure Da
feinsberechtigung inmitten des Rhythmus des
heutigen Lebens , des Lebens unserer unbekannten
Bielen nachjagenden , stürmenden Gegenwart .

Das Kino als Lehrer .
Von all den verschiedenen Methoden , Kinder

oder auch erwachsene Analphabeten die schwierige
Kunst des Lebens zu lehren , muß ein von zwet
Ungarn , Frau Stefanie Alberti und Dr . Kupcsay
in Budapest , erfundenes patentiertes Verfahren
als ganz besonders geistreich und wirkungsvoll
bezeichnet werden . Die Hauptrolle spielt dabei
ein Filmapparat , der die zu erlernenden Buchstaben
nach der Art der bekannten Trickbilder auf die
Leinwand wirft . Beim Buchstaben , ,A " erscheint
zum Beispiel ein Apfelbaum . Von seinen Zwei¬
gen fallen die Aepfel einer nach dem andern
herab und formen sich zu dem gennannten Buch¬
staben . Besonders originell sind die Bilder für
,M " . Aus einem Loch am Fuße einer Mauer

läuft eine Schar Mäuse heraus . Plöhlich erscheint
oben in einer Ecke der Kopf einer Kaze ; die er¬
schreckten Mäuse rennen nach allen Seiten aus¬
einander . Die Kaze verschwindet wieder , die
Mäuse beruhigen fich , laufen zusammen und
bilden dann , eine neben der anderen fizend , den
Buchstaben , ,M " . Es läßt sich nicht leugnen , daß
dies Verfahren durch seine Anschaulichkeit das
Interesse der Lernenden in ganz besonders hohem
Maße feffelt .

auf Grund der Tatsache , daß auch beim gewöhn¬
lichen Atmen taum ein Siebentel der Atmungs¬
luft durch frische , neu eingeatmete Luft erfekt
wird . Razen , die infolge von Rohlenoxydvergif
tung völlig leblos schienen , konnten auf diese
Weise wieder zum Bewußtsein und Atmen ge¬
bracht werden , und zwar schon nach der erstaun
lich kurzen Zeit von nur zwei Minuten . Nach
Ablauf einer halben Stunde verließen die Tiere
wohl und munter die Wechseldruckkammer " .
Die unter gleichen Umständen vergifteten , nicht
in der geschilderten Weise behandelten Tiere
gingen dagegen ein .

Um die Methode auch für Menschen anwenden
zu können , müßte zunächst eine geeignete Druck
tammer mit den erforderlichen Pumpen gebaut
werden . Das dürfte keinerlei unüberwindliche
Schwierigkeiten bieten . Aehnliche Kammern sind
ja bereits aus der Bekämpfung der sogenannten

Caissontrantheit " bekannt , wobei man mit He
lium zu arbeiten pflegt . Die Schwierigkeiten für
eine erfolgreiche Anwendung liegen vielmehr
darin , daß man solche Wechselkammern nicht
immer dort zur Verfügung hat , wo sie gerade
benötigt werden . Vielleicht zeigen uns weitere
Tierexperimente noch , ob der infolge Rohlen¬
oxydvergiftung eingetretene scheintodartige Zu¬
stand ohne Nachteil kürzere oder längere Zeit
dauern darf , so daß es möglich wäre , die Er¬
frankten auch nach einer entfernt gelegenen Druck¬
Tammer zur Behandlung zu bringen . Es ist an
zunehmen , daß schon bald günstige Erfahrungen
vorliegen werden , zumal uns schon verschiedene
Präparate zur Verfügung stehen , die durch ihre
spezifische Wirkung die Zahl frischer , roter Blut¬
törperchen im Blutkreislauf start vergrößern ,
wodurch die Gesundungsaussichten für die Ver¬
gifteten sehr steigen .



Aenderung
der Stromgebührenordnung .

1. Lichtstromabgabe (wie bisher ) .
Die Stromgebühr seht sich cus

a ) einer monatlich gleichen Grundgebühr und

b ) einer Arbeitsgebühr für jede verbrauchte

Kilowattstunde zusammen .

Die Grundgebühr wird für jeden Verbraucher

entsprechend seiner mittleren jährlichen Stront¬
entnahme in den Rechnungsjahren 1925/26 und
1926 . 27 nach folgender Formel ermittelt :

0,4 X mittlerer Jahresverbrauch in kWh : 12

Gemeinde Hohenkirchen .
Die Meinigung an der Stufe in sopentirGen

und die Instandhaltung des Bismarckplates soll ver =

Jever .
Das den Erben des ver¬

geben werden. Bedingungen liegen im Gemeinde- storbenen Schlossermeisters.
büro cus . Offerten sind bis Montag , den 8. d . m . , Carl Reusche gehörende, an
einzureichen . [3988 der Gr . Wasserpfortstraße

Ihben . (Ecke Große Burg- u. Stein¬
Straße) belegene

Hohenkirchen , 2. April 1929 .

Kirchengemeinde Schortens.
Die Malerarbeiten an der Pastoret sollen ver =

geben werden . Die Unterlagen dazu liegen in der
Pastorei aus . Offerten sind bis zum 8. April ein¬

RM . schließlich dort einzureichen .
Die Arbeitsgebühr ( der KilowattstunSenprets ) be¬

trägt für Lichtabnahme 0,30 RM . je kWh .

Die Grundgebühr liegt für alle Rechnungen
fest Sic wird nur bei wesentlicher Aenderung der

Der Kirchenrat .

Kirchenfache .
Sonntag , den 7. April , nachmitt . 3 Uhr : Gottes :

(3975

Haus
1395 foll durch mich zum Antritt

am 1. Mai 1929 öffentlich
meistbietendverkauft werden.

genGeschäftslage tig¬
Infolge der äußerst oünsti¬

net sich das Haus besonders
für die Grrichtung eines
Ladengeschäftes .

Wirtschaftslage oder der Anlage des Verbrauchers . dienst in der Schule zu Roffhausen, nachher Taufen .wenn damit eine Aenderung der Zählergröße ver - 3953 ]
bunden ist , neu festgesetzt .

Neuabnehmer werden nach viermonatiger Be¬
nugung eingeschätzt .

2. Kraftstromabgabe ( nen ) .

Mit Wirkung vom 1. April 1929 d. H. nach er
folcter Ablesung des Märzverbrauches , treten
unter Fortfall der bisherigen Grundgebühren für
Kraftanlagen folgende Aenderungen in Kraft :

Innerhalb des Geschäftsjahres be¬

trogen die Gebühren für Kraststromabnahme :

-

für die ersten 2000 kWh je kWh 0,30 M .

" » nächsten 6 000 " р "F 0,25 "
" " " 10 000 " " " 0,20 "

10 . 000" IP " " " " 0,15 "
Afnahme

über 28 000 " 10 " 0,10
190198

"

3 Stromobgabe für Elektrowärme ( neu ) .

Mit Wirkung vom 1. April 1929 fann , nach Maß -
gabe der verfügbaren 3ähler , elektrische
Arbeit , sofern sie zur Umwandlung in Wärme ver¬
wandt wird , für eine

Gebühr von 0,15 RM . je kWh bezogen werden .

Sofern der Anschlußwert derartiger Anlagen
1 kW nicht übersteigt , erfolgt die Strommessung durch

sogen . Vergütungszähler . Für größere Anlagen sind
besondere Zähler fest einzubauen .

-
Die Abnehmer müssen sich schriftlich verpflichten ,

im vollen Geschäftsjahr mindestens 240 kWh in

einem Monat alfo 20 kWh - abzunehmen und die

daran angeschlossenen Anlagen und Apparate in den

für Kraftanlagen bestehenden Sperrstunden nicht zu

benutzend !

Die Verrechnung der Mindestmengen erfolgt bei

Rückgabe des Zählers oder jeweils am Schlusse des

Geschäftsjohres .
-Die Zählermiete wird nach Biffer 6 - 1. ut .

erfcben ; für Vergütungszähler beträgt sie je Monat
0,40 RM .

4. Sperrstunden für Kraft - und Elektro¬

wärmeanlagen .

Die Sperrftunde für Stromentnahme in vorge :
nannten Anlagen sind :

In den Monaten

Januar , November und Dezember von 4 ( 13 ) Uhr
bis 8 (20 ) thr nachmittags .

Februar und Oktober von 5 ( 17 ) Uhr

bis 8 (20 ) Uhr nachmittags .

März und September von 6 ( 18 ) Uhr

bis 8 (20 ) thr nachmittags

Für die Sommermonate ( April bis einschl . August )

sind die Sperrstunden aufgehoben .
Die im Interesse einer weiteren Strompreis¬

senkung notwendige unbedingte Beachtung der Sperr¬

zeiten wird überwacht .

Uebertretungen werden mit Abtrennung der Letr .

Anlagen vom Netz und Nacherhebung des veranlaß¬

ten Schadens geahndet .

-

5 . Sonderbestimmungen .

Stromverbrauchsapparate für 110 Volt dürfen

nicht mehr angeschafft werden vergl . Bekannt¬

machung vom 30 . März 1927 . -

Radionetzanschlußgeräte , Ladevorrichtungen für
Akkumulatoren und Spielzeuggeräte werden nur für

Wechselstromanlagen zugelassen .

-

Als Normalspannung gelten

a ) für Anlagen im Gleichstromgebiet 220 Volt ,

b ) für Anlagen im Drehstromgebiet

als Lampenspannung und für Stromver .
brauchsapparate bis 1 kWh Anschlußwert
220 Volt ,

für Kraftanschlüsse (Motoren und größere

Stromverbrauchsapparate ) 380 Volt .

Für vorhandene Klingeltransformatoren oder

Reduktoren wird neben dem durch Zähler ermittelten
Verbrauch monatlich 1 kWh zu einer Gebühr von

0,30 RM . verrechnet .

6. Zählermiete .

Die Zählermiete beträgt

für Gleichstrom - und Wechselstromzähler

Fie 1 × 5 Amp . monatlich 0,40 RM . ,

für größere Gleich - , Wechsel - und Drehstromzähler
monatlich 1 , RM .

Für Doppeltarifzähler mit Umschaltuhr erhöht

sich die monatliche Zählermiete um 1,50 RM .

Eine Erhöhung der Zählermieten für Gleichstrom¬

zähler über 5 Amp . erfolgt für bisherige Abnehmer

wicht . Sofern nach vorstehender Regelung für diese

Engelbart , Pfr .

Oberförsterei Aurich

NochmaligenBerkaufster¬
verkauft am Dienstag , dem 9. d . M . , von vormittags

sem Wittmunderwald , Jag . 215, 225, 227, 236, min sehe ich an anf
1C Uhr ab , im Hof von Hannover " zu Willen aus

folgende Hölzer : [ 3987
Eichen : fm Stämme , Kl . 1 und 2 , 120 Weid : -

pfähle ( 2 Mtr . lang ) ; Ncdelholz : 91 fm Stämme
Montag ,

und Abschnitte , Kl. 1–3 (3. T. starkes Bau- und 8. April 1929 ,
Schneideholz), 760 Stangen 1. /1II SL., etwa abends 6 Uhr ,
200 rm Scheit und Knippel (Richelholz ) , 250 rm
Reifer I . KI .

Käufer sammeln sich zur Vorzeigung des Holzes
um 8 Uhr bei der Försterei . Am Verkaufstage ist
die Abfuhr verboten .

Verschiedenes

in H. Rodenbäds Gastwirt¬
schaft zur Stadt Jever" .

Kaufliebhaber lade ich
freundlichst ein mit dem Be¬
merken , daß in diesem Ter¬
mine auf das Höchstgebot der
Zuschlag erteilt und die Be¬
urkundung gleich vorgenom=Clevernfer Sietwendung bei Station Vereinigung .

Herr Landwirt Behrends daselbst läßt wegen voll - men wird .
ständiger Einschränkung seines Betriebes am

seine

Sonnabend , dem 6. April dieses Jahres
nach Eintreffen des 2 -Uhr - Zuges ,

[ 3949

Rindvichherde ,

14 Milchkühe ,

nämlich :

2 zweijährige Kinder ,
10 einjährige Rinder
10 Knh - und Bulkälber ;

ferner : 1 Wurf Ferkel , 1 gut erhaltenen Feder¬

wagen und 1 Motorrad 3ündapp . 2 % PS .

bester Läufer ,

öffentlich meistbietend mit halbjähriger Zahlungsfrist
durch uns verkaufen .

Verkauft wird hier ein bekannt guter Stamm Vieh
mit bester Veranlagung als Nuztier , aus welchem
in den letzten Jahren 10 mit hoher Punktzahl gekorte ,
teile prämiterte Stiere hervorgingen .

Die Herdendurchschnittsleistung - 1928 : 4983 Klg
Milch mit 156 lg Fett - wurde durch normale ,
nicht Treibhaussütterung erzielt .

Da Futtervorräte genügend vorhanden , können

die Tiere bis zum Weideauftrieb stehen bleiben .
Kataloge werden vor der Auktion verteilt werden .

Jever . Erich Albers & Fint ,
Auftionatoren .

Cleverns .
Von den Erben der verstorbenen Witwe Lammers

bin ich beauftragt worden , die zum Nachlasse ge =
hörende , direkt an der Straße belegene

Häuslingsstelle
zur Größe von 16 Ar 37 Dum .

zum Antritt auf den 1. Mai 1929 zu verkaufen .
Das Haus befindet sich in bestem baulichen Zu¬

stande . [ 3976

Deffentlichen Verkaufstermin sehe ich an auf

Dienstag , den 9. April 1929 ,

nachmittags 5 Uhr .

in Wilke Janßen ' s Gastwirtschaft .
Kaufliebhaber ladet freundlichst ein

Jever . Wilhelm Albers ,

amtlicher Auktionator .

Berlauf eines Geschäftshauses .
Sande . Das in Sande am Kreuzungspunkte meh¬

rerer Straßen günstig belegene , geräumige

Wohn-und Geschäftshaus
nebst Garten

die Zählermiete steigen würde , wird die alte Zähler - des Herrn Kaufmann W. Jähde soll verkauft werden
miete weiter gehoben .

Stadtmagistrat .

Jever , den 18 . März 1929 .

Gemeinde Waddewarden .

[ 3935
und findet dazu nur ein Termin statt

am Sonnabend , dem 6. April 1929 ,

nachmittags 5 Uhr ,

Wilhelm Albers ,
amtl . Auktionator .

3u verkaufen 1 Sports
wagen , 1 Rochofen weiß ,
1 tupf . Pumpe mit Rohr .

Cammannstr . 4 .

iMi
O

O
O

O
O

Ihr Diener , werte Hausfrau !
Mein Name ist İMİ

Ich möchte Jhr Helfer sein !

Sicbetshans . Herr Jko Kleemann daselbst

läßt wegen Wegzugs am

Donnerstag , dem 4. April dieses Jahres .

nachmittags 2 Uhr anfangend ,

[ 3822

in seinem Hause öffentlich meistbietend mit üb .
licher Zahlungsfrist durch uns verkaufen :

1 Plüschiofa , 1 Kaffeetisch , 6 Stubenstühle , 2 Rohr¬

sessel , 1 Küchenschrank , 1 Eimerschrank , 1 Tonnen¬

garnitur mit Borte , mehrere Küchenstühle , meh¬

rere Tische , 1 Wandkaffeemühle , 1 Brotschneide¬

maschine , 1 Kaffeebrenner , 2 Kleiderstränke ,

1 Waschtisch , 1 Spiegel , mehrere Gardinen fajten .
1 Garderobenhalter , 1 Teppich , 1 Ladenschrank

mit 28 Schubsächern , 1 Regal , 1 Schokoladen¬

schrank , 2 Glasschränke , 2 Glasfasten . 1 Trefen ,
Bcnbongläser , Käseglocken , 1 Brückenwaage ,

1 Dezimalwaage Gewichte große u . fleine Waren¬

schaufeln , den Rest der Kolonial - usw . Maren¬

bestände , 1 Butterfarne , 1 Gartenbank , 1 Trage¬

joch mit Ketten , Milchtransportkannen , 20 und

10 Ltr . , Kuhdecken , Kuhketten , Stalleimer , Forken ,
Harfen , Spaten . 2 Karren , 2 Handwagen , 1 große

Kerbsäge , kleine Sägen , 1 Werkzeugschrank ,

1 Art , 1 Flaschenzug , 1 Heckenschere . 1 Rosen¬

schere . 1 Trittleiter , Maße , 1 Partie Säcke .

1 Böke ! faß , 1 vollständiges Fenster mit Glas

1 Schweine ! rog , 1 Sense , 1 Sichte , 1 Partie
Scn ' en - u . Sichtenstreicher , 1 Petroleummaschine ,
Lempen und verschiedene sonstige Sachen :

ferner : 1 Partie führeise Pflanzkartoffeln und
8 junge Hühner und 1 Hahn .

Sämtliche Sachen find gut erhalten .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Jever . Erich Albers & Fink ,
Muftionatoren .

Wirvermitteln kostenlos
Inserate
an sämtliche auswärtige
Zeitungen und Zeitschriften

zu Originalpreisen

Gewissenhafte Beratung ! !!!!

Geschäftsstelle des Jeu. Wochenblaffes

Vcn dem Landgute Gödekenhausen habe ich noch

3 Parzellen (20 Matten )

Weideland
in Duis Gasthof in Sande , wozu Kaufliebhaber
Hierdurch einlade . [ 3742

Bemerke noch , daß in dem gedachten Hauſe ſeit

vielen Jahren das Gemischtwarengeschäst - Kolonial - für Herrn Oberbürgermeister Jürgens , Hameln ,
Sämtliche Kassenangelegenheiter der Gemeinde - ,

und Kurzwarenhandlung betrieben worden ist, und 1 schwere alte Weide am Bassenserwege (5,20 Matte ) ,
Schul - und Fürsorgeverwaltung werden am 1. April solches Haus auch für andere Betriebe geeignet sein bei Wiarden 5% Matten und zu Wiarder -Altendeich
d . J . vom Kaufmann Ernst Willms wahrgenommen dürfte . [ 3742 4 Matten zu verpachten . [ 3820

3984 ) Johann Gädeken , amtl . Auftionator . Wiarden .Weerda , Gemeindevorstand .

-

J . Müller .

Programm
der Ausstellung von Gefellenstücken

und

Berufsschularbeiten
am Sonntag , dem 7. April 1929 ,
nachmittags 2 . 30 Uhr

in der Landwirtschaftlichen Salle " in Never

1. Mein deutsches Baterland . Marsch . . . . Jessel
2. Eröffnung und Begrüßung

Borsitzender der Ausstellungskommission
3. Entlassung der abgehenden Schüler der Berufs¬

schule Jever . Herr Wesolowsti
4 . Fest Ouverture .
5. Freisprechung der Gesellen
6. Ansprache der Behörden usw .

Keler Bela

7. Fantasie a . d . Op . Der Waffenschmied " . Borking
8. Befichtigung der Ausstellung

Wir laden die Behörden , Lehrherren und Angehörigen
sowie Freunde dieser Veranstaltung ergebenst ein

Die Ausstellungs - Kommission .

Unter Bezugnahme auf obige Einladung laden
wir die Jeverschen Schüler der faufmännischen und
gewerblichen Berufsschule und deren Angehörigen zur
gleichzeitigen Schulentlassungsfeier ein

Berufsschulvorstände Sever

Außergewöhnliche
Verdienstmöglichkeiten

bieten sich rührigen angesehenen Herren , welche die Ber
tretung unserer für die Landwirtschaft , Industrie und
Privatperbraucher hoch bedeutsamen preiswerten Krtifel
übernehmen . Außer hohem Verdienst werden bei entspre
chendem Umlah Barzuschüsse zugesichert . Serren mit RM .
500 . -, 1000 . - Rapital eriahren Näheres unter A. F. 501
an die Expedition dieses Blattes .

Herr H. J . Heidemann zu Schweperet bei Minsey
läßt wegen Aufgabe des Haushalts und Fortzugs

Freitag , den 5. April nachmittags 2½ Uhr ,
öffentlich an den Meistbietenden auf viermonatigs
Zahlungsfrist verkaufen :

2 Milchzicgen , 11 Hühner und 1 Hahn ;

1 Sofa , 1 Sofabant , 6 Rohr - und Rüschenstühle ,

6 Tische , 1 Regulator , 1 amerikan . Wanduhr ,

Spiegel , Tampen , 1 Kommode , 1 Turteltauben¬

fasten , 1 sehr gut erhalt . Nähmaschine , 1 Torf¬

fasten , 1 Tafelmaage , sämtl . Küchengerät , Stein¬

zeug aller Art , Spinnrad , 1 Haspel , Garnkrone ,

1 Kleiderkiste , 1 Hobelbank , Zimmergerät , 1
Butterfarne , 1 Borffarre , 1 Düngerkarre ,

1 Futterfifte , Sensen , Sichel , Spaten , Harken .

Forken , legel . Gaffeln . Schaffetten , einige 3tr .

Eß - und Pflanzkartoffeln , 1 Posten Speck und
Schinken , 1 P Brifetts u . a . m .

Käufer werden eingeladen .
Wiarden .

[ 3819

J . Müller

Beistungsfähiges Bremer Import - und Versandhaus sucht
für den Vertrieb reiner erstilassiger Qualitäten in Tee
und Kaffee arbeitsfreudigen

Bertreter
Geboten wird auter Verdienst unter Uebernahme des

bestehenden Kundenkreises .
Herm . Suhren & Co , Bremen ,

Bostfach 532 .
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